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Solche Bilder liefert die neue Webcam auf dem Bantiger

Vom Jura bis zu den Alpen
Seit kurzem ist auf dem Sendestandort Bantiger die neue 
Rundum-Webcam offiziell in Betrieb.

BOLLIGEN

S
chaut man sich die Aufnahmen der 
Swiss Webcam Bantiger im Voll-
bild-Modus an, hat man das Gefühl, 
selbst mitten drin im Geschehen zu 

sein. «Die Möglichkeit zur Live Rundumsicht 
auf dem Swisscom Sendestandort Bantiger ist 
ein tolles Erlebnis für alle Interessierten», findet 
denn auch Sabrina Hubacher von der Swiss-
com. 

Einzigartiges Panorama
Bei guten Wetterverhältnissen reicht die Sicht 
vom Titilis über Schreckhorn und Finsteraar-
horn, Niesen und Stockhornkette bis hin zum 
Chasseral. Die 360-Grad-Kamera macht alle 
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Bolligen & Ostermundigen

NOCH 29 TAGE DANN SIND WIR  
WIEDER NORMAL ERREICHBAR

50 m vom Sternenkreisel erwartet Sie unser feines 
Sortiment an Sandwiches, Snacks und vielem mehr!

Ihr Krenge
r Beck i

st wieder 

easy err
eichbar!

Bringen Sie diesen Beutel bis 

Ende Dezember 2017 in 

unser Geschäft u
nd Sie 

erhalten eine süsse 

Überraschung!
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Bantiger Elektro AG | Bernstr. 98 | 3066 Stettlen
www.bantiger-elektro.ch | Tel. 031 930 70 00

zehn Minuten eine Bildaufnahme. Das Ergebnis 
ist eine ausgezeichnete Bildqualität. Auch an 
regnerischen Tagen liefert die Kamera klare Bil-
der, denn selbst Tropfen auf dem Glas sind kein 
Problem für die Livecam. Und im Winter sorgt 
die eingebaute Heizung dafür, dass Eis und 
Schnee auf der Kamera rasch abschmelzen. Zu-
sätzlich liefert der installierte Wetterdaten-Sen-
sor interessante Informationen zu Aussentem-
peratur, Luftfeuchtigkeit und Luftdruck. Für die 
Region ist dieses einzigartige Panorama eine 
ausgezeichnete Werbung und weckt bei man-
chen Leuten vielleicht die Lust, sich die einma-
lige Aussicht persönlich von der Besucherplatt-
form des Bantigerturms aus anzuschauen. �eps.

SB Car Wash in Ostermundigen
an der Güterstrasse vis-à-vis Rest. Waldeck

Mo–Fr, 7–18.30 h / Sa 7–17 h / So 9–17 h

Heute mit

o f f e n e n
Lehrstellen

Seite 12/13
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Drei Disziplinen
Der Fahrsport besteht aus den Be-
reichen Dressur, Hindernisfahren 
und Geländemarathon, wobei die 
Dressur als schwierigste Disziplin 
gilt. Aus Sicherheitsgründen ist 
stets ein Beifahrer mit auf dem 
Wagen. Beim Geländemarathon 
ist es wichtig, Zeit und Geschwin-
digkeit im Griff zu haben, um die 
Pferde nicht zu überfordern. Bei 
Turnieren werden zudem Puls und 
Zustand der Rosse regelmässig 
durch einen Tierarzt kontrolliert.

«Man sollte 
tierliebend  

und wetterfest 
sein.»

Bruno Widmer

Aus jedem Tag
das Beste machen
Bruno Widmer hat viel mit Pferden am Hut. Beruflich als Fuhr-
mann, in der Freizeit als Fahrsportler. 

WORB

D
ie Uhr der reformier-
ten Kirche Worb 
schlägt neun Uhr. 
Bruno Widmer täts-

chelt «Moritz» liebe-
voll den Hals, nimmt 
das Halfter vom Ha-
ken an der Wand und 
führt den kräftigen 
Schwarzwälder Fuchs 
aus dem Stall. Im ge-
genüber l i egenden 
Schopf wartet bereits sein Arbeits-
kollege Fredy Leutwyler. Gemein-
sam spannen die Männer die Pfer-
de vor den Wagen, beladen diesen 
mit Bier-Harassen und machen 
sich auf zu ihrer täglichen Liefer-
tour durch Worb und die weitere 
Umgebung.

Schweizermeister
Zu seinem Job als Fuhrmann kam 
Bruno Widmer vor 13 Jahren, 
mehr zufällig als gewollt. Weil der 
gelernte Zimmermann damals um 
seine Arbeitsstelle bangen musste, 
bewarb er sich – erfolgreich – bei 
Egger Bier als Chauffeur. Als ein 
Mitarbeiter aus gesundheitlichen 
Gründen für längere Zeit ausfiel, 

wurde der gebürtige Worber uner-
wartet zum Fuhrmann. Bereits 
kurze Zeit später folgte die erste 
Teilnahme an einem Fahrsport-

turnier. Es sollte nicht 
die Einzige bleiben. 
Inzwischen gehört 
«Bruni» längst zu den 
erfolgreichsten Fahr-
sportlern unseres 
Landes. Als noch am-
tierender Schweizer-

meister hofft er, seinen Titel am 
übernächsten Wochenende in An-
delfingen verteidigen zu können.

Kopf und Hände
Für die Ausübung seines Sports 
stehen dem Fuhrmann fünf Pferde 
von fünf verschiedenen Besitzern 
zur Verfügung. Er darf die Tiere 
trainieren und sie bei Wettkämp-
fen einsetzen. Zu diesem Quintett 
gehört auch «Moritz». «Ein wah-
rer Allrounder», wie Bruno Wid-
mer stolz erklärt. So leistet der 
Schwarzwälder Fuchs gute Arbeit  
gleich in doppelter Hinsicht: zum 
einen im Alltag als Zugpferd, zum 
anderen bei Fahrsport-Turnieren. 
Aussergewöhnlich sei «Moritz» 

noch aus einem anderen Grund, 
so Widmer. «Bei internationalen 
Wettkämpfen ist der Fuchs jeweils 
als einziger Kaltblütler unter lau-
ter Warmblütlern am Start.» An 
seinem Sport gefällt «Bruni», dass 
man Kopf und Hände braucht. 
Gefragt seien strategisches Den-
ken, flexibles Reagieren und ein 
«Gschpüri» für die Pferde. Geld 
hingegen spiele im Fahrsport kei-
ne grosse Rolle. «Wir kämpfen 
ausschliesslich um den sportli-
chen Erfolg und das ist gut so.» 

Cola ohne Kohlensäure
Gut findet Bruno Widmer auch, 
dass sich bei ihm Beruf und Sport 
ideal ergänzen. «Tierliebend und 
wetterfest sollte man hüben wie 
drüben sein.» Apropos wetterfest: 
Seit vierzehn Jahren ist der 34-Jäh-
rige unter der Woche praktisch 
täglich mit Ross und Wagen unter-
wegs, auch wenn‘s stürmt oder 
schneit. Für den sportlichen Fuhr-
mann kein Problem. «Ich versu-
che einfach, aus jedem Tag das 
Beste zu machen.» Mit diesem 
Lebensmotto sei er bis anhin gut 
gefahren. Dass Bruno Widmer am 
liebsten Cola ohne Kohlensäure 
und nicht etwa Bier trinkt, ist ein 
offenes Geheimnis. Gibt es dazu 
ein Stück Speckzüpfe, ist der 
«Gerngutesser» nahezu wunsch
los glücklich.�  eps. 

Bruno Widmer in vollem Einsatz

Bruno Widmer mit Pferd «Moritz»

Fuhrmann Bruno Widmer und Kollege Fredy Leutwyler
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Herzliche Einladung zur Veranstaltung

Hören – das Tor 
zur Aussenwelt
Ein vertrautes Gespräch führen, in einer Gruppe ein Essen ge-
niessen, Spielen oder gemeinsam lachen beeinflusst die Lebens-
qualität. Hören bedeutet Kommunikation. 

Sie erhalten Informationen rund ums Hören, über Veränderungen 
des Gehörs im Alter sowie über Möglichkeiten der Versorgung 
bei einer bereits vorliegenden Einschränkung des Hörvermögens. 
Es werden verschiedene Hörhilfen vorgestellt und Sie erhalten 
die Möglichkeit Ihr Gehör zu testen.

Wann Dienstag, 29. August 2017, 
14.00 bis ca. 16.30 Uhr

Wo im Saal der Reformierten Kirche Ostermundigen, 
Obere Zollgasse 15

Referent/-in Fachpersonal Neuroth
 Anna Hirsbrunner, Pro Senectute Region Bern
Kosten keine
Anmeldung nicht nötig
Auskunft Pro Senectute Region Bern, Tel. 031 359 03 03

Architektur Alex Metzger AG
Oberdorf 10a, 3326 Krauchthal
T 034 411 32 07, architektur-metzger.ch

INDIVIDUELL, KOMPETENT 
UND PERSÖNLICH

Sonntag, 20. August ab 11.00 Uhr

Gartenfest
Grilladen, Salatbüffet und Gute 

Laune
Musik: Bläch- und Blasbaug

Comebackband

 Lindentalstrasse 109
3067 Boll

Telefon 031 839 04 52

Zyschtigs-­‐Club	
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Welche	
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PVK	
  Bern	
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  SHP?	
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Jürg	
  Schad,	
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  PVK	
  Bern	
  	
  
Rolf	
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WOCHENEND-AKTION!
Grill oder nicht Grill:

«Nordischer 
Rauchbraten»
Kommt überall gut an! 
Leicht geräuchter und leicht gesalzener 
Schweinehals

100 g Fr 2.40

Freitag ab 10 Uhr: 
Emmentaler Lammvoressen

Bernstrasse 56, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 10 11 info@metzgereiwuethrich.ch
Fax 031 931 54 10 www.metzgereiwuethrich.ch

Bantiger Post
Bernstrasse 92

3072 Ostermundigen
Telefon 031 931 15 01

info@bantigerpost.ch

Hier wird Ihr Inserat

zum Blickfang



Leute

Renate Frei zeigt Leute                           Auch als E-Paper auf www.bantigerpost.ch                           info@bantigerpost.ch 

Jasmin Knaus, Köchin, Peter Jost, Teamleiter Küche

Maria Steens, Lorenzo Steens

Annelies Schenk, Leitung Wohnbereich, Erich Zaugg, 
Leiter Techn. Dienst, Corinne Urfer, Administration

Erhard König, Sonja Brambilla, Michel Leuenberger

Ruth und Heinz Kläy, Marta Monnier

Ruth Schweingruber, Iris Grossenbacher,  
Beat Schweingruber

Ruth Moser, Kläri Reist Regina Huser, Leitung Pflege und Betreuung,  
Patrick Huber, Standortleitung tilia Ostermundigen

Das grosse Sommerfest 
tilia Ostermundigen

Carlo, Pia, Carlo und Rita Jaussi

Elvira und Rolf DomeyerDaniel Sutter, Gino Travaglini, Mirjam Frehner

Wie jedes Jahr feierte das tilia Ostermundigen ein grosses Sommerfest. Die Bewoh-
nerinnen und Bewohner und ihre Angehörigen genossen das mit Liebe und  
Können angerichtete Buffet und die musikalische Unterhaltung. Das Highlight aber 
war das Zwirbelirad mit tollen Preisen. 
Ein rundum gelungener Anlass!
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Mit Wasser
Haare trocknen?
Für uns kein Problem. In unserem Besucherzentrum zeigen wir Ihnen, wie.

Besuchen Sie uns in einem unserer 7 Besucherzentren.
Wir zeigen Ihnen, wie aus Sonne, Wind, Wasser und Atomen Strom wird.
Weitere Informationen und Anmeldung auf www.bkw.ch/besucher

BEKB Pensionsplanungsanlass

Rund um die Pensionierung entstehen zahlreiche Fragen:
• Ist für mich eine vorzeitige Pensionierung finanzierbar?
• Kann ich meinen heutigen Lebensstandard beibehalten?
• Welche Optimierungsmöglichkeiten in der Vorsorge habe ich?

Diese und weitere Fragen werden unsere Finanzplanungsexperten mit Ihnen am 
BEKB Pensionsplanungsanlass klären – damit Sie Ihren Ruhestand sorgenlos angehen können.

Gerne erwarten wir Ihre Anmeldung auf bekb.ch/pensionsanlass 
bis am 21. August 2017. Die Platzzahl ist limitiert.

Einladung zum

Mittwoch, 6. September 2017, 18.30 Uhr, im Reberhaus Bolligen an der Kirchstrasse 9

Tipps für Eltern

Eltern sollten Vorbilder sein. Zeigen Sie 
ihren Kindern, wie sie korrekt über die 
Strasse gehen sollen – am besten mit 
den bekannten Grundsätzen «warte, 
luege, lose, loufe».  

BILD DER WOCHE
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Bauen Wohnen
Renovieren

ZUM BAUEN DAS 
WICHTIGSTE WERKZEUG.

Was nützen uns der grösste Maschinenpark, die modernsten Instrumente 
und die besten Spezialisten, wenn wir Ihnen nicht zuhören würden? 
Nicht verstehen würden, wie sich die Aufgabe präsentiert, wo die Pro- 
bleme liegen, welche Möglichkeiten es gibt? Verstehen kommt vor 
Entstehen! Deshalb messen wir der integralen Beratung innerhalb und 
zwischen sämtlichen Baubereichen grösste Bedeutung zu. Und haben 
garantiert immer ein offenes Ohr für Sie.

Bauunternehmung, Fassaden- und Holzbau.

Ramseier AG | Riedbachstrasse 201 3020 Bern 
Telefon +41 31 980 08 08  | Telefax +41 31 980 08 09 
www.ramseierag.ch | info@ramseierag.ch

Bauen auf  Vertrauen !

      16:22:41 Uhr

Müller Kamine AG Ittigen Tel. 031 917 17 17
Ey 17, 3063 Ittigen Fax 031 917 17 27

www.muellerkamine.ch
info@muellerkamine.ch

STOREN
SCHÜTZEN VOR
NEUGIERIGEN
BLICKEN.

www.rollstor.ch
031 961 61 60

Bauen Wohnen
Renovieren

Glasdachsysteme

25./26./27. April 02./03./04. Mai

Cheminée und
Natursteine
BEAT AMPORT

grosse
Ausstellung

Murtenstrasse 66, 3001 Bern
031 381 16 12 / www.amport-bern.ch

Renovationen
Umbauten
Neubauten
Fassaden 
Dekorative Techniken
Tapezieren 

Tony Panitti
Worblentalstrasse 48
3063 Ittigen
Telefon 031 918 40 96
Telefax 031 534 90 43
Mobile 079 329 21 36
tonypanitti@gmx.ch
www.tonypanitti.ch

Malerei     Gipserei
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Der Gemeinderat gratuliert

Zum 80. Geburtstag 
Friedrich Hertig 
Bodenacker 12, 3065 Bolligen 
22. August 1937

Einwohnergemeinde Bolligen
www.bolligen.ch

Konzerte in der

SANDEE «Zrügg zu mir» 

Jesse Ritch «Secret of Life»

02. September 2017
21.30 Uhr

Türöffnung 20.00 Uhr

14. Oktober 2017
21.30 Uhr

Türöffnung 20.00 Uhr

Ticket Vorverkauf
Infos + weitere Konzerte auf unserer Webside…
www.staerne-bar.ch

Hundetaxe 2017
Die Einwohnergemeinde Bolligen erhebt ge­
mäss Art. 13 des kantonalen Hundegesetzes 
eine Hundetaxe. Für jeden in der Gemeinde 
Bolligen gehaltenen Hund wird eine jährli­
che Abgabe entrichtet. Nach Beschluss der 
Gemeindeversammlung beträgt die Hunde­
taxe für das Jahr 2017 Fr. 100.– pro Tier. Tax­
pflichtig sind Halterinnen und Halter, die am 
1. August in der Gemeinde Wohnsitz haben 
und deren Hund am Stichtag älter ist als sechs 
Monate. Die Gemeinde Bolligen führt ein Re­
gister über die in der Gemeinde gehaltenen 
Hunde mit Angabe der Chip-Nummer (AMI­
CUS-Datenbank).

Mitte August haben wir allen Personen, deren 
Hund registriert ist, die Rechnung der Hunde­
taxe zugestellt. Bitte bezahlen Sie die Gebühr 
mit dem orangen Einzahlungsschein. Besitzen 

Sie einen Hund, haben aber keine Rechnung 
erhalten? Dann melden Sie sich bitte bei der 
Finanzverwaltung (Tel. 031 924 70 40) und 
lassen Sie Ihren Vierbeiner registrieren.

Bei vollendeter oder versuchter Hinter­
ziehung von Hundetaxen wird nach Art. 16 
des kantonalen Hundegesetzes eine Busse bis 
Fr. 5’000.– verfügt.

Bolligen, im August 2017
Finanzverwaltung Bolligen

Räume zu vermieten
im Flugbrunnenschulhaus, Flugbrunnenstras­
se 16, in Bolligen
für Fr. 200.– bis 500.– pro Mt. inkl. NK
ab sofort bis 31.8.2019
Auskunft: Tel. 031 924 70 37,  
bauverwaltung@bolligen.ch

 Projektierung EDV Netzwerke
Installationen Telekommunikation

 44006 FN8255

 Obere Zollgasse 72, Ostermundigen, Tel. 031 932 19 09
Fax 031 932 19 66 E-Mail: elammann@bluewin.ch

Bantiger Post
Bernstrasse 92

3072 Ostermundigen
Telefon 031 931 15 01

info@bantigerpost.ch

Immer aktuell.
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Bantiger Post Nr. 18, 4. Mai 2016

Auf einen Blick:Name:
Ludothek Ostermundigen Gründungsjahr: 1988Aktuelle Präsidentin:Brigitte Burn

Aktivmitglieder: 276Passivmitglieder: 113Lokal:
Zossstrasse 2 Ostermundigen 
Öffnungszeiten:Mo/ Mi 14.30–18.00Fr 16.00–18.00Kontakt:Ludothek Ostermundigen  

Zossstrasse 23072 Ostermundigen031 931 13 13  vvww.ludothek-ostermundigen.ch

Vor 28 Jahren haben weitsichtige 
Frauen die Gemeinde Ostermundi-
gen davon überzeugt wie wichtig das 
Kulturgut Spielen ist und die Ludo-
thek Ostermundigen gegründet. 350 
Mitglieder wurden am Gründungstag 
registriert und der Erfolg gab den  
Initiantinnen bis heute recht. Was vor 
28 Jahren klein angefangen hatte, ent-
wickelte sich bis zum heutigen Tage 

weiter. Auf einer Fläche von 195 m2 

präsentieren wir Spiele und Spiel- 
sachen welche der ganzen Bevölke-
rung von Ostermundigen zur Ausleihe 
zur Verfügung stehen. Stolz dürfen wir 
auch sagen dass die Agglomerations-
gemeinden Bern; Muri; Gümligen; 
Ittigen; Boll; Bolligen dieses Angebot 
nutzen. Mit 1800 Spielen zählen wir 
zu den grössten Ludotheken des Kan-

tons Bern. Nebst dem Kerngeschäft 
der Ausleihe von Spielen bieten wir 
monatlich verschiedene spielerische 
Aktivitäten an. Unser Team engagiert 
sich an öffentlichen Anlässen wie 
SuisseToy, Nationaler Spieltag sowie 
dem Herbstmärit Ostermundigen 
und versucht dadurch das Spielen 
den Kindern und Erwachsenen wie-
der näher zu bringen.

Möchten auch Sie Ihren 
Verein vorstellen?Ist ihr Verein in der  Gemeinde Bolligen, Ittigen, 

Ostermundigen, Stettlen, 
Vechigen oder Worb?Dann schreiben, faxen oder  

mailen sie an:
Bantiger Post, Serie «Verein»  
Bernstrasse 923072 OstermundigenFax 031 931 02 54info@bantigerpost.chWir schicken Ihnen gerne die 

 Unterlagen.

Verein Ludothek Ostermundigen

Vereinsmotto:«Wer spielt bleibt länger jung!»

Werden Sie Mitglied  des Vereins Ludothek  
Ostermundigen  und profitieren Sie  von einem tollen  SpieleangebotAktiv Mitgliedschaft : 1 Jahr Fr. 110.– / Fr.130.– Passiv Mitgliedschaft: 1 Jahr Fr. 30.– / Fr.40.–Oder kommen Sie vorbei. Wir freuen 

uns auf Ihren Besuch und sind für 
Sie da.
Alle Angaben auch unter 
www.ludothek-ostermundigen.ch

Die Ludothek, der Weg 
zum Spiel

Spielen fördert Phantasie 
und Wahrnehmung Spielen fördert die Sozial-

kompetenz
Spielen ist ein natürlicher 
Prozess
Spielen hilft beim LernenSpielen vereint Alt und Jung

Spielen hält Jung

Bantiger Post Nr. 40, 1. Oktober 2015  

Seite 19

Auf einen Blick:

Name:

Orchester Ostermundigen

Gründungsjahr: 6. November 1946

Aktueller Präsident:

Patrick Häfliger

Mitglieder:

Aktiv: ca. 35 

Passiv: 44 

Sonstige: Gönner 10

Clublokal:

Aula Schulhaus Mösli,  

Ostermundigen

Probetag:

Mittwochs um 20 Uhr,  

vor Konzerten um 19.30 Uhr

Kontaktadresse:

Ursina Humm Zürcher, Konzertmeisterin

+41 (0)79 798 95 76

ursina.humm@orchester-ostermundigen.ch

Patrick Häfliger, Präsident  

+41 (0)32 421 48 79

p.haefliger@cabi.org

Es war einmal . . .

Zwei Malermeister, zwei Kaufleu-

te, ein Fabrikant und ein Trompe-

ter-Instruktor riefen am 6. November 

1946 im Bären den «Orchesterverein  

Ostermundigen» ins Leben. Noch am 

9. Dezember selbigen Jahres absolvier-

te man die erste Probe. Das Vereins-

protokoll dazu: «Es tönt kläglich und 

die Streicher werden von den Bläsern 

fast ganz zugedeckt.»

Bald siebzig Jahre

Das Stöbern in der Historie des heu-

tigen «Orchesters Ostermundigen» 

ringt selbst den langjährigsten Mit-

gliedern des Vereins ein Schmunzeln 

ab. Nächstes Jahr dürfen wir unser 

siebzigjähriges Bestehen feiern, und 

die Vereinsprotokolle haben sich im 

Laufe der Jahre zu gerne wieder her-

vorgeholten Dokumenten entwickelt, 

die uns mit Stolz und Freude erfüllen. 

So dürfen wir auf unzählige gelunge-

ne Konzerte mit wunderbaren Musi-

kern wie Patricia Kopatchinskaja und 

Alexandre Dubach (Violine), Michael 

Zisman (Bandoneon) oder Reto Rei-

chenbach (Klavier) zurückblicken. 

Heute sind wir ein sehr aufgestelltes 

Amateur-Sinfonieorchester mit allem, 

was dazugehört. Unser Chef Bruno 

Leuschner, ist erst Nummer sieben in 

der Liste unserer Dirigenten, und wir 

hoffen, dass das noch lange so bleibt. 

Mit ihm sorgt die Berufsmusikerin und 

gebürtige Ostermundigerin Ursina 

Humm Zürcher als Konzertmeisterin 

für eine optimale Betreuung der rund  

35 Musikerinnen und Musiker.

«Zäme geit’s besser!»

Der gute Zusammenhalt unter den 

Mitgliedern im Alter zwischen 19 und 

73 Jahren wirkt sich sehr positiv auf 

die Probenarbeit und die Konzerte 

aus. Wir engagieren uns für die Aufga-

ben des Orchesters in der Gemeinde 

und versuchen mit unseren jeweils 

zwei Frühlings- und zwei Herbstkon-

zerten sowie seit 2014 zusätzlich mit 

zwei Altjahrskonzerten, die sich beim 

Publikum besonders grosser Beliebt-

heit erfreuen,  auch andernorts auf 

uns aufmerksam zu machen. Zudem 

treffen sich die Musiker und Musike-

rinnen des Orchesters gelegentlich 

zum gemütlichen Beisammensein.

Geprobt muss sein

Anspruchsvolle Probenarbeit in 

freundschaftlichem Rahmen unter der 

Leitung von erfahrenen Berufsmusi-

kern, hoch gesteckte, aber erreichbare 

Ziele und ab und zu die Begleitung 

namhafter Solisten fordern uns im-

mer wieder heraus, gelungene Kon-

zerte ermutigen zum Weiterstreben. 

Momentan befinden wir uns in ei-

ner Phase der Umstrukturierung und 

durchlaufen ein erstes Testjahr des 

projektorientierteren Schaffens. Neu 

gibt es drei Probenblöcke pro Jahr, 

mit  je zwei Konzerten als Abschluss. 

Die ersten Proben gelten als Vorberei-

tungsproben und werden in Register-

proben und in separate Streicher- und 

Bläserproben aufgeteilt. Darauf folgt 

eine Intensivphase mit bis zu acht Tut-

tiproben inklusive Probensonntag und 

Generalprobe. Diese konzentrierte Ar-

beitsweise verlangt gute Vorbereitung, 

doch wir hoffen, mit diesem Modus 

wieder vermehrt junge Menschen an-

zulocken, die aufgrund ihres Könnens 

und ihrer zeitlichen Kapazitäten nur 

die Intensivproben besuchen möch-

ten, und dabei trotzdem denjenigen 

gerecht zu werden, die mehr Proben 

brauchen und ihre Inputs bereits in 

den Vorbereitungsproben holen.

Interessiert? Neue Mitglieder, vor al-

lem Streicher, sind herzlich willkom-

men! Es besteht die Möglichkeit, kos-

tenlos ein «Schnuppersemester» zu 

absolvieren.

Möchten auch Sie Ihren 

Verein vorstellen?

Ist ihr Verein in der  

Gemeinde Bolligen, Ittigen, 

Ostermundigen, Stettlen, 

Vechigen oder Worb?

Dann schreiben, faxen oder  

mailen sie an:

Bantiger Post, Serie «Verein»  

Bernstrasse 92

3072 Ostermundigen

Fax 031 931 02 54

info@bantigerpost.ch

Wir schicken Ihnen gerne die 

 Unterlagen.

Orchester Ostermundigen

Kommende Konzerte:

Herbstkonzerte: 28. November,  

Menuhinforum Bern und 29. Novem-

ber, Rudolf Steiner Schule Ittigen

Altjahrskonzerte: 27. Dezember, Kirche 

Spiez und 29. Dezember, Ref. Kirche  

Ostermundigen

Dirigent Bruno Leuschner
Konzertmeisterin Ursina Humm Zürcher
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Auf einen Blick
Name: Tennisclub Bolligen

Gegründet: 1975

Erster Präsident: Valentino Pitschen

Aktueller Präsident: Thomas Amiet

Mitglieder: 210 Aktive 
 70 Passive  
 90 Jugendliche

Mitglieder- attraktive Mitglied- 
beiträge: schaftsmodelle

Clublokal: Clubhaus für Club- 
 mitglieder 

Probetag/Treff: Schnupperkurse  
 werden angeboten

Vereinsmotto: play tennis!

Website: www.tcbolligen.ch

Kontaktadresse: Jrène Baumann  
 Tel.: 031 921 65 25

j.baumann@bluewin.ch

Tennisclub Bolligen 

Wer sind wir?
Der TCB wurde 1975 gegründet, wird 
ehrenamtlich geführt und gehört 
dem Regionalverband Bern Tennis 
an. Die Mitglieder kommen haupt-
sächlich aus den Gemeinden Bolli-
gen und Ittigen. Die Anlage verfügt 
über vier moderne Sandplätze mit 
Flutlicht, einer Ballwand und einem 
Clubhaus.

Was wollen wir?
Wir fördern den Tennissport und set-
zen uns vor allem für die Juniorenför-
derung ein. Einzeln oder in Gruppen 

werden sie von qualifizierten Lehr-
kräften unterrichtet. Wer Lust hat, 
sammelt erste Wettkampferfahrun-
gen bei regionalen Jugendmeister-
schaften.
Kinder und Jugendliche, die im Ten-
nis weiterkommen wollen, haben bei 
uns besonders gute Chancen. Zudem 
wurde 2008 die Gruppe 60plus ins 
Leben gerufen. Dabei handelt es sich 
um diverse Treffen während der Sai-
son, bei denen sich die Senior-
Innen zu Spiel, Sport und Plausch ein-
finden.

Möchten auch  
Sie Ihren Verein  
vorstellen?

Ist ihr Verein in der Gemeinde 
Bolligen, Ittigen, Ostermundigen, 
Stettlen, Vechigen, Worb oder 
Krauchthal?

Dann schreiben, faxen oder E-mailen 
Sie an: 

Bantiger Post, Serie «Vereine» 
Bernstrasse 92 
3072 Ostermundigen 
Fax 031 931 02 54 
info@bantigerpost.ch

Gerne schicken wir Ihnen die  Unterlagen.

Aktivitäten
•	 Jugend-	 und	 Erwachsenenkurse	

(Sommer und Winter)
•	 Sommerferientenniskurs	für	Kinder	

und Jugendliche
•	 Teilnahme	 an	 der	 nationalen	 In-

terclub-Meisterschaft
•	 Teilnahme	an	der	nationalen	Junio-

ren-Interclub-Meisterschaft
•	 Clubturnier
•	 Teilnahme an verschiedenen Tur-

nieren (Berner Tennismeisterschaf-
ten, Kid’s Cup, Beaumont Cup usw.)

•	 Spieltage	für	Mitglieder	60plus

Wettkampfhighlights
•	 Die	 Interclub-Mannschaft	 Herren	

Aktive spielte während 3 Saisons in 
der Nationalliga C. Die Damen Ak-
tive spielen aktuell in der National-
liga C.

•	 Der	TCB	verfügt	über	eine	der	gröss-
ten Nachwuchsförderungen im Kan-
ton Bern.

•	 Aus	dem	TCB	gingen	diverse	BTM-,	
Beaumont Cup-, Kid’s Cup- usw. Sie-
gerInnen hervor.

Wir berichten über
die Aktivitäten Ihres Vereins

Unzählige Vereine sind im Worblental aktiv. Da wird gesungen, geschwungen, 
geschuttet, gehundedressiert, gehornusst, gepilzsammelt, gefischt, gerollbrettet, 
gekocht, gealphornblast, gebiket, gestrickt, gehäkelt. Verlangen Sie doch einfach 
die Unterlagen für das Vorstellen Ihres Vereins.

Und das ist noch längst nicht alles: Die «Bantiger Post» berichtet auch über  
die Aktivitäten Ihres Vereins. Und Sie können mithelfen, Ihren Verein in unsere 
Zeitung und damit ins Gespräch zu bringen: Als Mitglied können Sie über  
Ereignisse im Leben Ihres Vereins schreiben. Über die GV, die Vereinsreise,  
die Zukunftspläne. Die Redaktion gibt Ihnen gerne Tipps und Hinweise wie  
Sie Berichte verfassen können. 

Eine echte Dienstleistung der

Bantiger Post

an die Vereine der Gemeinden

Bolligen, Ittigen, Ostermundigen,

Stettlen, Vechigen, Boll, Worb, 

Krauchthal und Hettiswil

Sind Sie dabei? Wir freuen uns auf Ihre Beiträge!
❑ Bitte senden Sie uns die Unterlagen zu.
Name:		  Vorname:

Strasse:		  PLZ / Ort:

Tel.		  Natel:

		  E-Mail:

Name des Vereins:	 Funktion:

Coupon einsenden an: Bantiger Post, Bernstr. 92, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 15 01, Fax 031 931 02 54 oder E-Mail an: E-Mail: info@bantigerpost.ch

✁
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Der Gemeinderat gratuliert

Zum 80. Geburtstag 
Achille Hettiger 
Badhausstrasse 19 
3063 Ittigen 
22.08.1937

Alice Muster 
Chasseralstrasse 31 
3063 Ittigen 
23.08.1937

Zum 93. Geburtstag 
Rosmarie Heimann 
Zulligerstrasse 14 
3063 Ittigen 
21.08.1924

Zum 95. Geburtstag 
Theodor Meister 
Wohn- und Pflegeheim Carpediem 
Ferenbergstrasse 17–19 
3066 Stettlen 
20.08.1922

Spezielle Öffnungszeiten  
Gemeindehaus
Das Dienstleistungszentrum der Gemeinde 
bleibt am Freitag, 25. August 2017, wegen ei-
nem Personalanlass geschlossen.

Wir bedienen Sie gerne wieder ab Montag,  
28. August 2017.

Abend im Stadttheater – Einladung
Das Stadttheater Bern erstrahlt in neuem 
Glanz: Grund genug, Sie, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, wieder einmal zu einem Stadtthe-
aterabend in Bern einzuladen. Diesen Herbst 
wird das von Wolfgang Amadeus Mozart ver-
tonte Drama «Don Giovanni» aufgeführt.

Für die Vorstellung dieses Meisterwerks der 
Operngeschichte haben wir für Sonntag,  
29. Oktober 2017, 16.00 Uhr, eine grosse An-
zahl Tickets gekauft. Diese geben wir Ihnen 
zu stark vergünstigten Preisen oder sogar kos-
tenlos ab. 

Nutzen Sie die Gelegenheit, sie ist günstig: 
Zu Preisen zwischen 20 und 60 Franken oder 
zum Teil gar kostenlos, können Sie bei uns 
Eintrittskarten beziehen. Mit dem Verkauf 
starten wir am Montag, 21. August 2017, 7.30 
bis 11.30 Uhr, am Bürgerdesk im Gemeinde-
haus. Anschliessend erhalten Sie die Eintritts-
karten während den üblichen Öffnungszeiten. 

Die Karten sind beim Bezug bar zu bezahlen. 
Pro Person ist ein Bezug von maximal vier 
Tickets möglich. Reservationen oder Bestel-
lungen nehmen wir nicht entgegen. Die Abga-
be erfolgt ausschliesslich an Ittigerinnen und 
Ittiger. 

Wir wünschen Ihnen schon jetzt viel Vergnü-
gen und einen genussvollen Abend im Berner 
Stadttheater!

Standorte Radargerät Ittigen
Kalenderwoche	 Standort
KW 33/34	 Schulweg, Ittigen 
KW 34/35	 Kappelisackerstrasse, Ittigen 
KW 35/36	 Sonnenrain, Ittigen 
KW 36/37	 Jurastrasse, Ittigen 
KW 37/38	 Burgerstrasse, Ittigen 
KW 38/39	 Fischrainweg, Worblaufen
(Die Angaben erfolgen ohne Gewähr.)

Die aktuellen Standorte sind jederzeit unter 
www.ittigen.ch ersichtlich. 

Der Bereich Sicherheit dankt allen Autofah-
rerinnen und Autofahrern, welche durch das 
Einhalten der Höchstgeschwindigkeit wesent-
lich zur Verkehrssicherheit beitragen.

Information für Anwohner/Innen 
Die Aarebrücke in Worblaufen wird aufgrund 
ihres Alters und der Beanspruchung durch 
den Zugsverkehr saniert. Die Bahnbrücke 
wurde vor über 50 Jahren von der damali-
gen Solothurn-Zollikofen-Bern-Bahn (SZB) 
erstellt. Sämtliche RBS-Bahnlinien führen 
über diese Brücke. Sie ist mit über 550 Zugs-
fahrten und bis zu 60’000 Fahrgästen täglich 
eine der meistfrequentierten Bahnbrücken der 
Schweiz. 
Die Sanierungsarbeiten sind seit April 2017 im 
Gange und dauern bis im Herbst 2018. Die 
Arbeiten umfassen diverse Instandsetzungsar-
beiten. 

Die Sanierung der Bahnbrücke bedingt eine 
komplette Sperrung des Gehwegs ab dem  
8. August bis voraussichtlich Mitte Dezem-
ber 2017. Die Fussgängerinnen und Fussgän-
ger werden auf die Tiefenaustrasse umgeleitet.

Die Sanierungsarbeiten werden tagsüber durch
geführt.

Bauherrschaft, Bauleitung sowie Bauunter-
nehmung bitten Sie um Ihr Verständnis für 
die leider nicht gänzlich vermeidbaren Unan-
nehmlichkeiten während der Bauarbeiten. 

Die Publikationen finden Sie zudem unter 
www.rbs.ch sowie im Anzeiger Region Bern 
und im Amtsblatt des Kantons Bern.

Kontakt:
Bauleitung: Diggelmann + Partner AG, Bern
Bauunternehmung: Marti AG, Bern
Bauherrschaft:	 Regionalverkehr  Bern-
	 Solothurn RBS, Worblaufen

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Volkspartei
Ittigen
www.evp-ittigen.ch

Ja zur Altersvorsorge 2020  
(Erhöhung MWSt und Anpassun-
gen AHV und BVG)
Am 16. Mai 2004 hat das Schweizer Stimm-
volk mit 67,9 % Nein-Stimmen die 11. 
AHV-Revision abgelehnt. Am 7. März 2010 
hat es die Senkung des BVG-Mindestum-

wandlungssatzes ebenfalls abgelehnt, mit 72,7 
% Nein-Stimmen. Diese Ablehnungen haben 
kein einziges Problem gelöst. Die Problem-
punkte, die die damaligen Revisionsversuche 
ausgelöst haben (steigende Lebenserwar-
tung, ungenügende Erträge auf «sicheren» 
Anlagen) haben sich in den letzten dreizehn 
Jahren sogar noch verschärft und werden 
dies auch weiterhin tun. Sie verursachen seit 
Jahren finanzielle Ungleichgewichte, die die 
arbeitnehmenden Generationen immer stär-
ker belasten, währenddem die laufenden An-
sprüche der Rentner aus rechtlichen Gründen 
nicht angetastet werden dürfen.

Die Vorlagen vom 24. September 2017 neh-
men die demographischen und wirtschaftli-
chen Rahmenbedingungen ernst und wollen 
einen angemessenen Schritt in die richtige 
Richtung tun. Wem die Sozialwerke der AHV 
und der Beruflichen Vorsorge etwas wert sind, 
der stimmt ihnen deshalb mit Überzeugung zu, 
selbst wenn er vordergründig für sich keinen 
Nutzen sieht. Die mittel- und langfristige Si-
cherheit der Sozialwerke steht auf dem Spiel, 
und diese muss uns enorm viel wichtiger sein 
als individuelle Vorteile des Einzelnen.

Einige Gegner meinen, dass das Stimmvolk 
die Altersvorsorge 2020 ablehnen soll, um 
Raum für eine «bessere» Lösung zu schaffen. 
Dieses Argument ist reine Augenwischerei; 
denn jeder Aufschub der notwendigen Refor-
men strapaziert die Sozialwerke aber noch 
viel mehr. Und jede neue Lösung wird eine 
viel ungeniessbarere Lösung sein, bei der wir 
alle Verlierer sind, weil nur noch einschnei-
dende Massnahmen die Altersvorsorge sanie-
ren können.

Die Altersvorsorge 2020 ist ein ausgewogener 
Kompromiss, der die überzeugte Zustimmung 
des Stimmvolkes verdient. Es ist nun höchste 
Zeit, endlich vorwärts zu gehen. Am 24. Sep-
tember 2017 bringt uns nur ein Ja weiter! 

Deshalb:
Ja zum Bundesbeschluss über die Zusatzfi-
nanzierung der AHV durch eine Erhöhung 
der Mehrwertsteuer
Ja zum Bundesgesetz über die Reform der 
Altersvorsorge 2020

EVP Ittigen
Der Vorstand

DER ZIMMERMANN
IHR MALER

Telefon 031 921 65 43
www.zimal.ch

MALEREI P.+A. 
ZIMMERMANN GMBH
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kann diese zusätzlich die Räum-
lichkeiten des bisherigen Kinder-
gartens Bleiche benützen. Was mit 
dem sanierungsbedürftigen Bau 
gegenüber der Schulanlage Blei-
che in Zukunft geschieht, steht 
laut Andreas Hostettler noch of-
fen. Die Kosten für den neuen 
Doppelkindergarten, die Umge-

bung sowie die 
Inneneinrich-
tung belaufen 
sich  – dem  be-
willigten Kre-
dit entspre-
chend – auf 
rund 1,9 Milli-
onen Franken. 
Die offizielle 
E i n w e i h u n g 
findet am 9. 
September im 
Rahmen eines 
Tages der offe-
nen Tür statt. �
� eps.

Ein Apfel- und
ein Kirschbaum 
Seit Anfang Woche bringen rund 40 Buben 
und Mädchen Leben in den neuen Doppel-
kindergarten. 

STETTLEN 

Kindergärtnerin Katharina Reinhard-Widmer Gruppen- und Bewegungsraum

Der neue Doppelkindergarten mit grosszügigen AussenbereichI
m Aussenbereich des neuen 
Gebäudes an der Bleiche-
strasse stehen zwei junge 
Bäume: ein Ap-

felbaum und ein 
Kirschbaum. Sie lei-
hen den beiden Kin-
dergärten ihre Namen. 
«Dieser Garten mit 
den einheimischen 
Pflanzen und den Sitz-
steinen für beide Klas-
sen ist ein wichtiger Bestandteil 
des gesamten Schulraums», er-

klärt Katharina Reinhard-Widmer. 
Sie ist eine von vier Klassen-Lehr-
personen, welche im neuen Dop-
pelkindergarten unterrichten. Die 
erfahrene Kindergärtnerin zeigt 
sich begeistert von den hellen Räu-
men mit den grossen Fenstern, 
dem vielen Holz - «das duftet so 
gut» - , der guten Akustik, dem se-
paraten Arbeitsbereich für die 
Lehrpersonen sowie der einladen-
den Veranda. «Das Wichtigste an 
diesem Gebäude sind jedoch die 
Kinder, die es beleben.» Für sie 
soll der Neubau optimale Voraus-
setzungen schaffen, «damit sie 
sich vielfältig entwickeln können».

Raumprobleme gelöst
Am Montag konnte der einge-
schossige Holbzbau rechtzeitig 

auf Beginn des neuen Schuljahres 
dem Betrieb übergeben werden. 
Er bietet Platz für zwei Klassen 

mit je bis zu 25 Kin-
dern. «Dank des neu-
en Doppelkindergar-
tens an idealem 
Standort sind unsere 
Raumprobleme für 
die nächsten Jahre ge-
löst», so die Einschät-
zung von Gemeinde-

rat Andreas Hostettler. Auch sei 
es nicht mehr nötig - wie dies in 

den vergangenen Jahren der Fall 
war – eine Kindergartenklasse 
provisorisch im benachbarten 
Spielgruppenhaus Harlekin un-
terzubringen.

Tag der offenen Tür
In diesem Gebäude ist neu die Ta-
gesschule einquartiert. Bei Bedarf 

www.leben-hören.ch

«Das Wichtigs-
te am Gebäude 
sind die Kinder, 
die es beleben.»

Kathrin Reinhard-
Widmer
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passte Konzept für 
das Emmentaler 
Country-Festival hat 
sich bewährt», meint 
die OK-Präsidentin 
Annett Knappe. Der 
Standort für das Fest-
zelt – neu mit Selbst-
bedienung – auf dem 
Parkplatz unterhalb 
des Sensoriums sei 

ideal, die Marktstände ebenfalls. 
Neu steht am Sonntag ein Wes-
tern-Brunch mit anschliessendem 
Line-Dance auf dem Programm.

W I L L K O M M E N  I N  W O R B  +  R Ü F E N A C H T      G E W E R B E -  U N D  D I E N S T L E I S T U N G E N  I N  I H R E R  N Ä H E
W I L L K O M M E N  I N  W O R B  +  R Ü F E N A C H T      G E W E R B E -  U N D  D I E N S T L E I S T U N G E N  I N  I H R E R  N Ä H EGEWERBE- UND DIENSTLEISTUNGEN IN IHRER NÄHEUmzüge

mit Möbelwagen, günstig und 
zuverlässig, auch mit Zügellift

Räumungen
Sperrgutabfuhren
Entsorgungen
Muldenservice
Reinigung mit 
Abgabegarantie
Rudolf Hofmann, Worb
Telefon 031 839 06 69

von den beiden Hornussergesell-
schaften Bigenthal-Walkringen und 
Wäseli sowie 700 freiwilligen Hel-
fern.

Unter der Leitung von Hans-Rudolf 
Stalder, den Vizepräsidenten Beat 

Grunder (Presseverantwortlicher) 
und Lorenz Hess, arbeitet das OK 
bereits seit drei Jahren für den An-

try Music aufspielt. 
Den Samstag bestrei-
ten Wolf and Band – 
eine Formation aus 
fünf Musikern, die 
kürzlich eine CD her-
ausgegeben hat – so-
wie die Band Timber-
line, die bereits am 
letztjährigen Emmen-
taler Country-Festival 
für Stimmung sorgte.

Neu mit Western-Brunch
«Das im letzten Jahr leicht ange-

Das nächste Eidgenössische Hor-
nusserfest findet im August 2018 in 
Walkringen statt. Auf 32 Feldern 
werden sich rund 250 Mannschaf-
ten mit über 5500 aktiven Hornus-
sern spannende Wettkämpfe liefern 
und den Eidgenössischen Schläger-
könig küren. Das Eidgenössische 
Hornusserfest findet alle drei Jahre 
statt. Nach den Festorten Lyss 
(2012) und Limpach (2015) werde 
die Region Walkringen, Utzi-
gen-Vechigen alles daran setzen, ei-
nen hervorragenden Anlass zu or-
ganisieren, meldet das OK. 
Gestemmt wird der Grossanlass 

Das Line-up des 3. Emmentaler 
Country-Festivals im Rüttihubel-
bad kann sich sehen lassen: Vom 
18. bis 20. August dürfen sich 
Country-Liebhaber über Bands 
wie The Nada Cowboys, Unifour, 
Wolf sowie Timberline freuen.
Das Country-Festival wird von 
The Nada Cowboys eröffnet: Von 
ihnen dürfen die Zuhörerinnen 
und Zuhörer groovigen New 
Country Sound erwarten, wäh-
rend die anschliessende Band 
Unifour mit einer aus Rock- und 
Popelementen gemischten Coun-

lass. Das OK wird alles daran set-
zen, einen hervorragenden Anlass 
zu organisieren und wird den über 
20‘000 Zuschauerinnen und Zu-
schauern neben dem sportlichen 
Teil auch ein attraktives Rahmen-
programm bieten.

Geschichte der Hornussergesell-
schaft Wäseli
Den Ortsnamen Wäseli sucht man 
vergebens auf der Landkarte. 1920 
beschlossen 22 begeisterte Hornus-
ser aus dem östlichen Teil der  
Gemeinde Vechigen, eine Hornus-
sergesellschaft zu gründen. Die 
meisten Mitglieder stammten aus 
dem Gebiet der Käsereigenossen-
schaft Wäseli, daher der Name.

Daten und Fakten zum Fest 
•	Durchführungsdaten: 
	 17.–19. & 24.–26. August 2018
•	32 Spielfelder (entspricht ca. 	
	 100 Fussballfeldern)
•	5000 aktive Hornusser
•	700 freiwillige Helferinnen 	
	 und Helfer
•	20’000 Zuschauerinnen und 	
	 Zuschauer
•	100’000 Lotterielose
•	Hauptpartner:
	 – Feldschlösschen
	 – Raiffeisen
	 – Die Mobiliar
•	Catering: Wälchli Feste AG
•	Bereits konnten 300 Helfer 	
	 verpflichtet werden

Country Festival
3. Emmentaler

18. - 20. august 2017

The Nada Cowboys Unifour

Wolf and band Timberline

Vorarbeiten fürs «Eidgenössische»

Emmentaler Country-Festival im Rüttihubelbad
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Wir  b i lden
� Ler nende  aus!

Bereite deine Schnupper-
lehre gut vor
Eine Schnupperlehre braucht Zeit 
– auch für den Ausbildungsbe-
trieb! Deshalb ist es wichtig, dass 
du dich sorgfältig darauf vorberei-
test. Folgende Schritte können dir 
helfen:
–	Auf www.berufsberatung.ch/be-

rufswahl kannst du dich über den 
Beruf informieren, beispielsweise 
mit BIZ-Berufsinfos, Interessen-
checks  und Berufsfilmen.

–	Besuche vor der Schnupperlehre 
wenn möglich eine Info-Veran-
staltung.

–	Rede mit Jugendlichen in Ausbil-
dung, mit Berufsleuten, Eltern, 
Freunden, Lehrpersonen oder mit 
dem Berufsberater/der Berufsbe-
raterin über deine Berufsideen.

–	Überlege dir, was du unbedingt 
beobachten, erfahren oder fra-
gen möchtest.

«Hol dir  deine Lehrstelle  
  bei Emmi!»

– Anlagenführer/in EFZ
– Informatiker/in EFZ Fachrichtung Systemtechnik

– Kauffrau/Kaufmann EFZ
– Laborant/in EFZ Fachrichtung Biologie

– Logistiker/in EFZ
– Mediamatiker/in EFZ
– Milchtechnologe/-in EFZ
– Polymechaniker/in EFZ Fachrichtung Instandhaltung

– Strassentransportfachmann/-frau EFZ

Ausbildungen mit Zukunft!
Erfahre mehr über die Berufe und die anderen Lernenden bei Emmi.  
Bestelle noch heute die Broschüre für Lernende. 
www.emmi.com/berufsbildung

 

Erfi nderische Köpfe lassen ihre Innovationen und Kreationen 
beim Eidgenössischen Institut für Geist iges Eigentum regi-
strieren und schützen sie damit gegen Nachahmer: Erfi ndungen 
werden patentiert, Namen als Logo oder Marken eingetragen 
und Formen als Designs registriert.

In diesem spannenden Umfeld vergeben wir 
ab 1. August 2018 folgende Lehrstellen:

Kaufmann EFZ (w/m)
Informatiker EFZ (w/m)
Möchtest du mehr über diese spannenden und abwechslungs-
reichen Lehrstellen erfahren? Dann besuche unsere Homepage 
unter www.ige.ch, Klick auf «Über uns, Arbeiten beim IGE, 
Lehrstellen»

Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen (Motivationsschrei-
ben, Lebenslauf, Kopien Schulzeugnisse, Multicheck etc.) sende 
bitte an folgende Adresse:

Eidgenössisches Institut für Geistiges Eigentum, Herr Matthias 
Schmid, Berufsbildner, Stauffacherstrasse 65/59g, 3003 Bern, 
Telefon +41 31 377 75 73, jobs@ipi.ch.

Wir freuen uns auf dich!

Lehrstellenbörse 

Emmental
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WAS: • Kontakte knüpfen mit Firmen für 
eine Lehrstelle oder Schnupperlehre

• Vorbereitung auf das Bewerbungsgespräch
• Qualitäts-Check des Bewerbungsdossiers

WO:

Freitag, 25. August 2017, 9 bis 16 Uhr
Samstag, 26. August 2017, 9  bis 13 Uhr

WANN:
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Freie Lehrstellen ab August 2018
Ab August 2018 werden bei der Gemeindeverwaltung Bolligen 
(Branche öffentliche Verwaltung) zwei Lehrstellen frei als 

Kauffrau / Kaufmann EFZ 
Bist du aufgeweckt, am Kontakt mit der Bevölkerung sowie an Verwaltungsarbeiten 
interessiert und strebst eine anspruchsvolle Lehre an?

Hast du die Sekundarschule absolviert oder im 10. Schuljahr ein sehr gutes Zeugnis 
erhalten? Zudem hast du dich intensiv mit deiner Berufswahl auseinandergesetzt und 
möchtest gerne in einer Gemeindeverwaltung zur Kauffrau oder zum Kaufmann 
ausgebildet werden?

Wir bieten dir eine abwechslungsreiche und interessante Lehre in unserer Gemeinde-
verwaltung an. Die gute Betreuung und eine gründliche Ausbildung sind für uns 
selbstverständlich.

Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann sende uns dein Bewerbungsschreiben mit Foto, Lebenslauf, Zeugniskopien und 
Multicheck bis am Freitag, 1. September 2017 mit dem Vermerk «Persönlich KV» an: 
Bernhard Rufer, Gemeindeschreiber, Hühnerbühlstrasse 3, 3065 Bolligen.

Ein allfälliges Bewerbungsgespräch ist in der Woche 36 geplant. Wir behalten uns vor, 
dich für einen Schnuppertag in unserer Verwaltung einzuladen.

Die verantwortliche Person für die Lernenden von Bolligen steht dir bei Fragen unter der 
Tel.-Nr. 031 924 70 02 oder per E-Mail bernhard.rufer@bolligen.ch gerne zur Verfügung. 
Weitere Informationen zur Gemeinde Bolligen fi ndest du unter www.bolligen.ch.

Wir freuen uns, dich kennen zu lernen.
Gemeindeverwaltung Bolligen

Einwohnergemeinde Bolligen
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Wir  b i lden
� Ler nende  aus!

 

 

 Präsidiales  

Beat Niederhäuser Schiessplatzweg 1 Telefon +41 31 930 14 14 
Telefon direkt +41 31 930 14 20 Postfach 101 Telefax +41 31 930 14 70 
beat.niederhaeuser@ostermundigen.ch CH-3072 Ostermundigen 1 www.ostermundigen.ch  

Die Gemeinde Ostermundigen ist im Kanton Bern mit über 17‘000 Einwohnerinnen und 
Einwohnern eine der grössten Gemeinden.  

Als Kauffrau/Kaufmann übernimmst du vielfältige kaufmännische Tätigkeiten wie Postbe-
arbeitung, Bedienung der Telefonzentrale, Bearbeiten von Einwohnerdaten, Schreiben 
von Briefen und Verträgen sowie Buchhaltungsarbeiten. Zusätzlich stehst du in persönli-
chem oder telefonischem Kontakt mit Einwohner/innen und Mitarbeitenden. 

Der praktische Teil der dreijährigen Ausbildung beinhaltet das Arbeiten in verschiedenen 
Abteilungen und Bereichen, wie der Gemeindekanzlei, den Einwohnerdiensten, dem     
Sozialdienst sowie in den Finanzen/Steuern. 

Bist du motiviert und bereit für deinen ersten grossen Schritt ins Berufsleben? 
Wenn ja, dann suchen wir vielleicht dich und haben ab August 2018 für dich eine von 

2 Lehrstellen als Kauffrau/Kaufmann (E oder M Profil) 
Haben wir dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf deinen Bewerbungsbrief mit 
Lebenslauf, Zeugniskopien der letzten zwei Jahre, Foto und den entsprechenden Multi-
check. Wir erwarten deine Bewerbung bis spätestens am 01.09.2017 an: 
Gemeinde Ostermundigen 
Personaldienst 
Schiessplatzweg 1 / Postfach 101 
3072 Ostermundigen 
Allgemeine Informationen über uns findest du unter www.ostermundigen.ch. Für weitere 
Auskünfte stehen wir dir gerne unter der Nummer 031 930 14 14 zur Verfügung. 
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<Die abwechslungsreiche Arbeit fasziniert mich. 
Oft kann ich selbständig arbeiten, manchmal auch  
im Team. Am Abend sehe ich, was ich geleistet habe. 
Nach dem Lehrabschluss habe ich eine super 
gute, technische Ausbildung mit vielen Möglich- 
keiten zum Arbeiten oder zur Weiterbildung.> 

Elektroinstallateur EFZ 
Montage-Elektriker EFZ 
Telematiker EFZ 
Automatiker EFZ 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung mit: 
Motivationsbrief, Lebenslauf, Zeugnisse der letzten beiden Schuljahre. 

Bewerbungsadresse 
Markus Hediger AG, Markus Herren, Untermattweg 22, 3027 Bern 
markus.herren@hediger.ch / www.hediger.ch 

Ab Sommer 2018 bieten wir zwei 

KV-Lehrstellen Profi l E oder M an.

CARBAGAS AG, ein Unternehmen der weltweit führenden Air-Liquide-Gruppe pro-
duziert und liefert qualitativ hochwertige Gase und anspruchsvolle Gaseanwen-
dungen für den industriellen und medizinischen Einsatz. Der Konzern beschäftigt 
68‘000 MitarbeiterInnen in 80 Ländern und versorgt mehr als 3 Millionen Kunden 
und Patienten. Laufende Innovationen, neue Technologien, Serviceorientierung und 
ein ausgeprägtes Sicherheits- und Qualitätsbewusstsein kennzeichnen unsere Unter-
nehmenspolitik.

Du hast die Chance, deine dreijährige Ausbildung in einem spannenden, abwechs-
lungsreichen Umfeld zu absolvieren. Du durchläufst ein vielseitiges Ausbildungs-
programm, bei dem sich Schule, Arbeit und Branchenkurse abwechseln. Im Betrieb 
erhältst du einen vertieften Einblick in unterschiedliche Bereiche und erwirbst mit 
praktischen Arbeiten fundierte Kenntnisse.

Du hast die Sekundarschule und / oder das zehnte Schuljahr erfolgreich absolviert. 
Du bist eine interessierte, ehrliche, zuverlässige und aufgeschlossene Persönlich-
keit, die gerne im Team arbeitet. Darüber hinaus verfügst du über eine schnelle Auf-
fassungsgabe, arbeitest sorgfältig und verfügst über sehr gute Deutschkenntnisse. 
Zudem hast du Freude an der französischen und englischen Sprache.

Wir bieten eine umfassende, abwechslungsreiche Ausbildung in einem spannenden 
Umfeld. Unsere Berufsbildner begleiten dich professionell und freuen sich darauf, 
ihr Fachwissen an dich weiterzugeben, um dich optimal auf deinen Lehrabschluss 
vorzubereiten.

Fühlst du dich angesprochen und möchtest auch bald zu unserem motivierten 
Lehrlingsteam gehören?

Dann nutze deine Chance und sende uns deine gesamten Bewerbungsunterlagen 
(Motivationsbrief, Lebenslauf, Foto, Oberstufenzeugnisse, Multicheck) vorzugsweise 
mittels elektronischer Bewerbung oder per Post an untenstehende Adresse:

CARBAGAS AG
Frau Sandra Aebi
HR Business Partner
Hofgut - Hintere Dorfgasse 9
3073 Gümligen

Tel. 031 950 50 50
E-Mail: sandra.aebi@carbagas.ch
www.carbagas.ch

Wir bieten per 1. August 2018 eine

Lehrstelle als Kauffrau / Kaufmann EFZ 
Branche öffentliche Verwaltung 

Näheres dazu kannst du erfahren unter 
www.vechigen.ch, Verwaltung, Lehrstellen.
Telefonische Auskünfte erteilt dir gerne 
Marianne de Raemy, Lehrlingsverantwortliche, 
unter der Telefon-Nr. 031 838 00 12.

Eingabefrist: Donnerstag, 24. August 2017, eintreffend, 
an: Gemeindeverwaltung Vechigen, 
z. H. Marianne de Raemy, Kernstrasse 1, 3067 Boll

Elektronische Bewerbungen bitte im PDF-Format 
mit maximal drei Dateien.

EINWOHNERGEMEINDE VECHIGEN
Präsidialabteilung

Einwohnergemeinde
Vechigen, 3067 Boll

 

Einwohnergemeinde 
Vechigen, 3067 Boll 

 
 
Bantiger Post, info@bantigerpost.ch 
17. August 2017 
 
Anzeiger Konolfingen, inserate@anzeigerkonolfingen.ch  
16. August 2017 
 
      
 
 
Boll, 14. August 2017  
 
Für Fragen: 
Marianne de Raemy 
Fon 031 838 0012   
 
 

 
_______________________________________________________________ 
 
 
 
 
 

Wir bieten per 1. August 2018 eine 
 

Lehrstelle als Kauffrau/Kaufmann EFZ 
Branche öffentliche Verwaltung 
 
Näheres dazu kannst du erfahren unter www.vechigen.ch, Verwaltung, Lehrstellen. 
Telefonische Auskünfte erteilt dir gerne Marianne de Raemy, Lehrlingsverantwortliche, unter der 
Telefon-Nr. 031 838 00 12.  
 
Eingabefrist: Donnerstag, 24. August 2017, eintreffend, an: Gemeindeverwaltung Vechigen, 
zH Marianne de Raemy, Kernstrasse 1, 3067 Boll. 
 
Elektronische Bewerbungen bitte im PDF-Format mit maximal drei Dateien. 
 
EINWOHNERGEMEINDE VECHIGEN 
Präsidialabteilung 
 
 
 
 



Weicheres 
Wasser in Sicht  
Stettlen und Vechigen werden voraussicht-
lich ab Ende 2018 neu mit Wasser aus dem 
Emmental versorgt. 

WORBLENTAL Die Bauarbeiten für die neue Wassertransportleitung zwischen Deisswil 
und Stettlen sind in vollem Gange

D
ie Einwohnerinnen 
und Einwohner der 
beiden Worblentaler 
Gemeinden kämpfen 

seit Jahren mit den Folgen des vie-
len Kalks in ihrem Trinkwasser. 
Sehr hart sei das Wasser, bestätigt 
Thomas Ammon vom 
Wasserverbund Regi-
on Bern (WVRB)AG. 
Das soll sich jedoch 
bald ändern. «Anstatt 
der rund 40 Härtegra-
de wird das Wasser in 
Zukunft im Durch-
schnitt nur mehr ideale 22 Härte-
grade aufweisen». Die Grundwas-
serfassung, welche dieses weichere 
Wasser liefere, liege im Emmental.

Günstiger und sicherer
Noch ist es aber nicht soweit. 
Noch sind verschiedene Ausbau-
ten nötig, bis in Vechigen und 
Stettlen voraussichtlich Ende 
nächsten Jahres weichere Wasser 
aus den Röhren fliesst. Bis Ende 

1014 hatten beide Ge-
meinden der Wasser-
versorgung Vechi-
gen-Stettlen WAVEST 
angehört. Aus techni-
schen und wirtschaft-
lichen Gründen er-
folgte der Anschluss 

an den Wasserverbund Region 
Bern. Mit spürbaren Vorteilen, 
wie Thomas Ammon betont. 
«Dank verschiedener Bezugsquel-

«Enthärtungs-
anlagen sind 

inskünftig nicht 
mehr nötig.»
Thomas Ammon

len und der regionalen Vernet-
zung ist unsere Wasserversorgung 
sicherer. Zudem sind Enthär-
tungsanlagen in den Häusern 
nicht mehr nötig, was sich positiv 
auf die Kosten auswirkt.»

Verkehrsbehinderungen
Seit anfangs Juli laufen bereits die 
Bauarbeiten zwischen Deisswil 
und Stettlen. Im Rahmen der ers-
ten Etappe wird die Wassertrans-
portleitung ab der Rörswilstrasse 
bis zur Bahnhofstrasse realisiert. 
Um die Transportkapazitäten von 
und nach Ostermundigen zu ver-
bessern, wird ausserdem eine leis-
tungsstarke Transportachse ab dem 

Gebiet Rüti bis zum Schwandiweg 
erstellt. Die Zufahrt zu den Wohn-
häusern entlang der Bahnhofstras-
se wie auch zur RBS-Station bleibe 
mit kurzzeitigen Einschränkungen 
gewährleistet, so der Projektleiter. 
«Gewisse Verkehrsbehinderungen 
sind unumgänglich.» Sofern die 
Witterung mitspielt, sollten die Ar-
beiten bis Ende Jahr grösstenteils 
abgeschlossen sein. Damit der 
WVRB Stettlen und Vechigen in 
Zukunft jedoch voll versorgen 
kann, braucht es zusätzlich ein Stu-
fenpumpwerk nahe der Gemeinde-
grenze. «Noch steckt dieses Projekt 
in der Planungsphase», erklärt 
Thomas Ammon. � eps.
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Schalterschliessung Abteilung  
Soziales wegen einer internen  
Weiterbildung
Wegen einer internen Weiterbildung bleiben 
die Schalter der Abteilung Soziales am Mitt-
wochnachmittag, 23.8.2017, geschlossen. Die 
Schalter öffnen wieder am Donnerstag um 
8.00 Uhr.

Besten Dank für Ihr Verständnis.
Abteilung Soziales

Platzkonzert mit der MGO vom 
Donnerstag, 24.8.2017
Ort:	 Im Oberfeld, beim Spielplatz 
	 Kirschbaumweg 9
Beginn:	 ab 19.30 Uhr
Es spielt:	Musikgesellschaft Ostermundigen

Über die Durchführung gibt Tel. Nr. 1600, 
Rubrik 5, öffentliche Anlässe, ab 15.00 Uhr 
Auskunft

Es laden herzlich ein: 
Fachkommission Kultur und MGO

Sitzung des Grossen Gemeinde­
rates; Traktandenliste Nr. 5
Donnerstag, 24. August 2017, 18.00–21.30 Uhr
im Tellsaal, Bernstrasse 101, Ostermundigen

48.	 Protokoll Nr. 3 der GGR-Sitzung vom 18. 
Mai 2017; Genehmigung

49.	 Überbauungsordnung «Bärenhochhaus»: 
Art und Qualität des öffentlichen Plat-
zes; Kreditgenehmigung

50.	 Baubewilligungsverfahren; Genehmigung 
eines zusätzlichen Nachkredits für exter-
ne Unterstützung

51.	 Wasserbau Lötschenbach: Offenlegung 
im Zentrum inkl. Erstellung des Wasser-
bauplans; Genehmigung Rahmenkredit - 
2. Lesung

52.	 Gerbestrasse (Abschnitt Oberdorfstrasse 
bis Obere Zollgasse): Leitungserneuerun-
gen Wasser, Abwasser und Strassenent-
wässerung; Genehmigung von Investi
tionskrediten

53.	 Reglement «familienergänzende Kinder-
betreuung»; Genehmigung

54.	 Überparteiliche Motion betreffend Verle-
gung der Sportplätze Rüti 1 und Rüti 2; 
Erheblicherklärung/Ablehnung resp. Um-
wandlung in ein Postulat

55.	 Einfache Anfrage EVP/CVP-Fraktion be-
treffend Einbindung der Verwaltungsab-
teilungen in die Ortsplanung Ostermun-
digen; schriftliche Beantwortung

56.	 Orientierungen des Gemeinderates
 	 – parlamentarische Neueingänge

Name des grossen Gemeinderates
sig. Roger Schneiter, Präsident

Die Sitzung ist öffentlich – wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Die Traktandenliste und die Geschäfte zur 
Sitzung sind im Internet abrufbar unter:  
http://www.ostermundigen.ch/parteien-in-
ostermundigen/grosser-gemeinderat/ggr-
unterlagen-fuer-die-naechste-sitzung-am/

Bundesfeier – Ein grosses  
Dankeschön an alle Beteiligten und 
Spender
An einem warmen Sommerabend am 31. Juli 
2017 fand in Ostermundigen die Bundesfeier 

statt. Ein gemütliches Fest für Jung und Alt, 
das nur möglich war, dank des grossen Ein-
satzes aller Mitwirkenden und Gönnern. Ein 
herzliches Dankeschön geht an folgende Fir-
men, die für das Feuerwerk spendeten:

Lidl Schweiz Weinfelden, Brenner Telematik 
AG, Metzgerei Spahni, Kästli Bau AG, Gebr. 

Weber AG, Betosan AG, Nice Cream GmbH, 
Bernapark AG, Intersport Schweiz AG und 
Wyss Samen und Pflanzen AG.

Vielen Dank den Mitwirkenden und den vie-
len helfenden Händen:

FCO, Gemeindebibliothek mit Ludothek, 
Band Levi’s Inc., MGO, Tambouren, Werk-
hof, Feuerwehr, Polizeiinspektorat, Samariter 
und Kultursekretariat.

Gemeinderat und Fachkommission Kultur

Der Gemeinderat gratuliert

Zur Goldenen Hochzeit 
Frau und Herr 
Anna und Giacomo Galluccio-Zuccarini 	
Rütiweg 121, 3072 Ostermundigen 
24. August 1967

www.ostermundigen.ch
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Gemeindeausflug 2017 ins Emmental 

 
Einladung an die über 70-jährigen Einwohnerinnen und Einwohner 

der Gemeinde Ostermundigen 
 

Der Gemeinderat lädt Sie herzlich zum Car-Ausflug durchs Emmental ein. Es erwartet Sie ein 
kurzweiliges Rahmenprogramm, zudem werden Sie mit einem feinen Zvieri verwöhnt.  
 
Datum Mittwoch, 6. September 2017 

Treffpunkt 12.30 Uhr, Schulanlage Bernstrasse, weitere Zustiegsmöglichkeiten: 
Steingrüebli sowie Wiesenstrasse 10 

Abfahrt 13.00 Uhr 

Rückkehr ca. 19.00 Uhr 

Anmeldung mit untenstehendem Talon ab sofort möglich. Anmeldeschluss, Montag, 
21. August 2017. 

 Anmeldung senden an: 

 „Gemeindeausflug“  
 Abteilung Soziales  
 Bernstrasse 63 
 Postfach 101  
 3072 Ostermundigen 
 
 ...................................................................................................................................................  
 
Anmeldung Gemeindeausflug 2017 
 
Name 
 

Vorname 
 

Adresse 
 

Geburtsdatum 
 

Telefon** 
 

E-Mail** 
 

Rollstuhlfahrer*    Ja 
    Nein 
 
Rollator*    Ja 
    Nein 

Zustieg bei*    Schulanlage Bernstrasse 
    Steingrüebli 
    Wiesenstrasse 10 

Heimfahrdienst     Nein    Nein 
nach Ankunft*    Ja           Nein 
     Nein 

Bemerkungen 
 
 
 

Datum & Unterschrift 
 
 

  Bitte um Rückruf* 
 

* Zutreffendes bitte ankreuzen 
(Ihre Angaben werden vertraulich behandelt und nicht an Dritte weitergegeben!) 
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Entwicklung OstErmundigEn
Förderverein

Veranstaltung im Tell-Saal:
Dienstag, 5. September 2017, 19.30 Uhr
«Mehr Wohn- und Lebensqualität dank AN-
ANAS?», zu diesem Thema führt der Förder-
verein am 5. September im Tell eine Veran-
staltung durch. Denkanstösse erhalten wir 
von Frau Dr. Margrit Hugentobler von der 
ETH-Zürich. Sie stellt uns einen Leitfaden 
vor, der Vorschläge unterbreitet, wie bei der 
weiteren Siedlungsentwicklung vorzugehen 
ist. Das Ziel dabei ist, wenig zusätzliches Bau-
land zu verbrauchen – d. h. etwas dichter zu 
bauen – und trotzdem die Wohn- und Lebens-
qualität innerhalb der überbauten Gebiete 
weiter zu erhöhen.

Im Anschluss an das Referat von Frau Hugen-
tobler wird ein Mitglied des Fördervereins er-
läutern, welche Empfehlungen des Leitfadens 
aus Sicht des Vereins für Ostermundigen be-
sonders interessant sind, und danach wird ein 
Mitglied der Planungskommission Ostermun-
digen aus seiner Sicht eine Stellungnahme zu 
den Empfehlungen und der Situation in unse-
rer Gemeinde abgeben.

Für die neutrale Moderation der anschlies-
senden Diskussion ist Herr Dr. Synes Ernst 
besorgt. Als ehemaliger Gemeinderat kennt er 
unsere Gemeinde sehr gut.

Was ist ANANAS?
ANANAS ist die Abkürzung von «Angebots-
strategie NAchhaltig NAchverdichteter Städ-
te». Das ist der Name eines Projekts, das mit 
Beteiligung der ETH durchgeführt worden ist. 
Der erwähnte Leitfaden ist das Ergebnis des 
Projekts.

Wir laden Sie herzlich ein, die Veranstaltung 
zu besuchen – Ihre Meinung zu der zukünf-
tigen baulichen Entwicklung in unserer Ge-
meinde interessiert uns sehr!

Förderverein Entwicklung Ostermundigen
Theo Weber	 Christian Zahler
Co-Präsident	 Co-Präsident
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Eidg. Abstimmung vom 24. September

2 x Ja zur Stärkung der AHV
Für 500’000 erwerbstätigen Frauen, die heu-
te nur bei der AHV versichert sind und kei-
ne Pensionskassenrente erhalten werden, 

ist der AHV-Zusatz schlicht eine überfällige 
Rentenerhöhung.

Viele Arbeitnehmende machen sich Sorgen 
um ihre künftige Rente. Denn die Probleme 
der Pensionskassen wegen den Tiefstzinsen 
etc. werden immer offensichtlicher. Ohne Ge-
genmassnahmen sinken für den Grossteil der 
Versicherten die PK-Renten. Frauen sind in 
der Pensionskasse heute stark benachteiligt. 
Ihre PK-Renten betragen im Schnitt nur einen 
Drittel einer Männerrente. Denn das Gros 
von ihnen arbeitet Teilzeit und hat deshalb 
nur einen kleinen Teil des Lohns versichert. 

Schlecht gestellt sind zudem ältere Arbeit-
nehmende, die in den Jahren vor der Pension 
arbeitslos werden und keine Stelle mehr fin-
den. Sie verlieren so meist auch den Anspruch 
auf eine Rente. Obwohl die AHV im effizien-
ten und gerechten Umlageverfahren finanziert 
ist, steht auch das wichtigste Sozialwerk der 
Schweiz unter Druck. Die AHV-Renten hin-
ken immer mehr den Löhnen hinterher. 

Nun liegt ein Paket vor, das die Sorgen der 
Arbeitnehmenden ernst nimmt. Aus einer Ab-
bauvorlage formten verantwortungsvolle Po-
litikerinnen und Politiker die Altersvorsorge 
2020 zu einem Paket um, das die Probleme bis 
2030 löst und auch sozialen Fortschritt bringt. 
Es ist ein Kompromiss, der mit der Erhöhung 
des Frauenrentenalters auf 65 auch einen 
Rückschritt bringt. Unter dem Strich ist die 
Altersvorsorge 2020 für die Arbeitnehmenden 
aber positiv. In einer der nächsten Ausgabe 
kommen wir auf die Leistungen der Renten-
reform im Detail zu sprechen.

Für Detailfragen siehe auch: https://www.sp-
ps.ch/de/kampagnen/abstimmungen-vom-
24-september/ja-zur-altersvorsorge-2020

Vorstand SP Ostermundigen
www.spostermundigen.ch

Bern schärt aus – Das Netz der 
Sozialhilfe trägt nicht mehr 

Bern kratzt am natio-
nalen Konsens in der 
Sozialhilfe. Dieser 
wurde in den letzten 
Jahren von den Sozial-
direktorinnen und So-
zialdirektoren gemein-
sam mit der 
Schweizerischen Kon-
ferenz für Sozialhilfe 
(SKOS) in zäher Arbeit 

errungen. Der derzeit vorliegende Vorschlag 
zur Sozialhilfegesetzesrevision des Berner Re-
gierungsrates Pierre Alain Schnegg missachtet 
wissenschaftliche Erkenntnisse und unter-
gräbt das soziale Existenzminimum. Die Vor-
lage sieht vor, den Grundbedarf für den Le-
bensunterhalt für alle generell um 10 Prozent 
zu senken und weitergehende Kürzungen auf 
spezifische Gruppen – beispielsweise junge 
Erwachsene – anzuwenden. Die Vorlage ist 
kurzsichtig und unterläuft die Chancenge-
rechtigkeit in der Schweiz aus mindestens 
zwei Gründen:

Chancengleichheit
Erstens verkennt die Vorlage, dass das soziale 
Existenzminimum für Chancengleichheit und 
für die Bekämpfung von Armut unverzicht-
bar ist. Derzeit ermöglicht es eine minimale 

Teilhabe an der Gesellschaft, wie z.B. ein Ge-
schenk für einen Kindergeburtstag oder den 
Eintritt ins Freibad. Kindern aus armutsbe-
troffenen Familien erlaubt dies einen fairen 
Start ins Leben. Für Erwachsene, das belegen 
jüngste Studien, sind soziale Netze das zen-
trale Puzzleteil auf dem Weg aus der Armut 
zurück ins Berufsleben. Wenn es finanziell 
nicht mehr machbar ist, wenigstens einmal im 
Monat Freunde zu treffen, wird die Pflege von 
sozialen Netzten verunmöglicht. Armut wird 
zur Sackgasse.

Gleichbehandlung
Zweitens sorgt der Schweizerische Konsens in 
der Sozialhilfe landesweit für eine Gleichbe-
handlung von Menschen in Not. Dies ist kein 
Akt der Barmherzigkeit. Vielmehr ist dieser 
Auftrag in der Schweizer Bundesverfassung 
verankert. Artikel 12 garantiert Menschen, 
die in Not geraten und nicht in der Lage sind, 
für sich zu sorgen, Hilfe, Betreuung und die 
Mittel, die für ein menschenwürdiges Dasein 
unerlässlich sind. Erfinden die Kantone – wie 
derzeit in Bern – eigene Massstäbe und spit-
zen sich die kantonalen Unterschiede in der 
Ausgestaltung der Sozialhilfe zu, droht neben 
Willkür auch die Vertreibung armutsbetroffe-
ner Menschen von einem Kanton in den an-
deren. Probleme werden damit keine gelöst. 

Bettina Fredrich, Mitglied GGR SP, Grüne 
und Gewerkschaften

www.spostermundigen.ch

 Tel./Fax 031 921 90 62 Dorfstrasse 71
Natel 079 301 82 21 3065 Bolligen
E-mail: schreinerei.collalti@bluemail.ch
www.schreinerei-collalti.ch

D 224177/93517

Jetzt günstig
Heizöl bestellen

Bester Preis:
www.haenggi-oel.ch

Tel. 0844 805 504
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Vetter Druck AG
Bantiger Post
Bernstrasse 92
3072 Ostermundigen
info@bantigerpost.ch

Telefon 031 931 15 01
CHE-102.364.821 HR/MWST
www.bantigerpost.ch

StettlenOstermundigen

Ittigen Bolligen

Krauchthal

Vechigen/Boll/Utzigen

Worb

Hub

Hettiswil

Burgfeld

Worblaufen

Mit Werbung in der...

Gelangen Sie kostengünstig direkt an Ihr Zielpublikum
Die Bantiger Post, Woche für Woche ein sicherer Wert. Die vielen positiven Leserreaktionen und die von 
der WEMF* beglaubigten Zahlen belegen dies klar und deutlich. Mit der Bantiger Post erreichen Sie alle 
Haushalte in den Gemeinden Bolligen, Ittigen, Ostermundigen (inkl. Bern-Burgfeld), Stettlen, Vechigen und 
Boll/Utzigen sowie 2x im Monat (1. & 3. Woche) mit einer Grossauflage in Worb und Krauchthal/Hettiswil.  
Die Informationen über die lokalen Vereine und Parteien, das lokale  
Gewerbe und die umfassenden Gemeinde-Infos sowie die informativen  
Beiträge sichern Ihrer Anzeige einen grossen Aufmerksamkeitswert im  
Zielgebiet zu. Starten Sie jetzt mit Ihrer Werbung.
* AG für Werbemedienforschung

Für eine individuelle Beratung stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

NEU: Günstige Farbpreise!

Wöchentliche Auflage: 23’325 Exemplare

Erscheinungstag: Donnerstag

Insertionsschluss: Dienstag, 8.00 Uhr

Grossauflagen 2x pro Monat (1. & 3. Woche) 

mit Worb und Krauchthal/Hettiswil:  

27’528 Exemplare

Inseratenannahme:  Bantiger Post  Bernstrasse 92,  3072 Ostermundigen  Telefon 031 931 15 01  info@bantigerpost.ch  www.bantigerpost.ch

...erreichen Sie hier alle Haushalte!

 Ursula Bösiger und Dora Stalder
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Privater Flohmärit  Klein aber!!! 

Freitag 25.8.2017, 14.00—19.00 Uhr
Samstag 26.8.2017, 10.00—17.00 Uhr 
Wo K. + S. Wyss Worbstrasse 19 3067 Boll 
Alte + antike Möbel, Standuhr, Teppiche, Meissengeschirr, 
Kupferformen + -Krüge, Bilder, Heilsteine, Taschenbücher, 
Kinderbücher, Romane und div. antike Gegenstände 

Bitte Parkplätze im Zentrum benützen! Staatlich anerkanntes Hilfswerk

Helfen wo Not ist
Mit Ihrem Einkauf helfen auch Sie!

›  Gratisabholdienst 
und Warenannahme 
für Wiederverkäufliches

›  Räumungen und  
Entsorgungen  
zu fairen Preisen

Weitere HIOB Brockenstube 
Bern-Bümpliz, Wangenstrasse 57 
Tel. 031 991 38 36

Brockenstube Worblaufen 
Worblaufenstr. 159, Tel. 031 921 89 00 
www.hiob.ch, worblaufen@hiob.ch

10
9

 

Ihr Spezialist für 
Naturheilmittel und Homöopathie: 

 

Das Fachgeschäft wenn
es um Ihre Gesundheit geht

■ Handelsregister
Neueintragungen
Stockhorn Holding GmbH (Stockhorn Holding 
S.à.r.l.) (Stockhorn Holding S.a.g.l.) (Stockhorn 
Holding Ltd liab. Co), in Worb. Rüttihubelstrasse 
555, 3077 Enggistein. - Zweck: Die Gesellschaft be-
zweckt den Erwerb, das Halten, die Verwaltung und 
die Veräusserung von Beteiligungen aller Art. Die 
Gesellschaft kann Zweigniederlassungen und Toch-
tergesellschaften im In- und Ausland errichten und 
sich an anderen Unternehmen im In- und Ausland 
beteiligen sowie alle Geschäfte tätigen, die direkt 
oder indirekt mit ihrem Zweck in Zusammenhang 
stehen. Die Gesellschaft kann im In- und Ausland 
Grundeigentum erwerben, belasten, veräussern und 
verwalten. Sie kann auch Finanzierungen für eigene 
oder fremde Rechnung vornehmen sowie Garanti-
en und Bürgschaften für Tochtergesellschaften und 
Dritte eingehen. Die Gesellschaft kann zudem Bera-
tungsdienstleistungen anbieten. Stammkapital: CHF 
20’000.00. Publikationsorgan: SHAB. Mitteilungen 
an die Gesellschafter: per Brief, E-Mail oder Telefax. 
Gemäss Erklärung vom 27.07.2017 wurde auf die ein-
geschränkte Revision verzichtet. Eingetragene Perso-
nen: Haase, Rolf Dieter, von Walkringen, in Enggi-
stein (Worb), Gesellschafter und Geschäftsführer, mit 
Einzelunterschrift, mit 16 Stammanteilen zu je CHF 
1’000.00; Haase, Werner, von Walkringen, in Dubai 
(AE), Gesellschafter, mit Einzelunterschrift, mit 4 
Stammanteilen zu je CHF 1’000.00.

Mutationen
STRAMO Immobilien GmbH, in Kirchberg (BE). - 
Sitz neu: Bolligen. Domizil neu: Flugbrunnenstrasse 
17b, 3065 Bolligen.

CoOpera Sammelstiftung PUK, in Ittigen. - Aus-
geschiedene Personen und erloschene Unterschrif-
ten: Fankhauser, Christian, von Trub, in Corsier-sur-
Vevey, Mitglied, mit Kollektivunterschrift zu zweien. 
Eingetragene Personen neu oder mutierend: Knap-
pe, Annett, deutsche Staatsangehörige, in Tägertschi 
(Münsingen), Mitglied des Stiftungsrates, mit Kollek-
tivunterschrift zu zweien.

DETAY SUISSE AG in Liquidation, in Ittigen. - Das 
Konkursverfahren ist mit Entscheid des zuständigen 
Einzelgerichts vom 03.08.2017 mangels Aktiven ein-
gestellt worden.

Maler Pfister AG, in Ittigen. - Eingetragene Personen 
neu oder mutierend: Flückiger, Hans, von Rohrbach-
graben, in Bern, mit Kollektivunterschrift zu zweien; 
Rohrbach, Heiko, deutscher Staatsangehöriger, in 
Dieterswil (Rapperswil (BE)), mit Kollektivunter-
schrift zu zweien.

Swisscom AG, in Ittigen. - Ausgeschiedene Personen 
und erloschene Unterschriften: Petit, Christian, fran-
zösischer Staatsangehöriger, in Lausanne, Mitglied 
der Geschäftsleitung, mit Kollektivunterschrift zu 
zweien. Eingetragene Personen neu oder mutierend: 
Lehner, Urs, von Gränichen, in Oberwil-Lieli, Mit-
glied der Geschäftsleitung, mit Kollektivunterschrift 
zu zweien.

Bisesti Andreas, Sport en gros, in Ostermundigen. 
Einzelunternehmen. - Sitz neu: Uetendorf. Domizil 
neu: c/o Andreas Bisesti, Sonnenrain 12, 3661 Ue-
tendorf.

wirtschaftsprüfung.gf ag, in Ostermundigen. - Aus-
geschiedene Personen und erloschene Unterschriften: 
Halimaji, Elmas, von Köniz, in Schliern b. Köniz (Kö-
niz), Delegierter, mit Kollektivunterschrift zu zweien; 
Roth, Urs, von Erlinsbach (AG), in Hindelbank, mit 
Kollektivunterschrift zu zweien.

MDR Club GmbH, in Bern. - Sitz neu: Ittigen. Domi-
zil neu: Worblaufenstrasse 161, 3048 Worblaufen. Aus-
geschiedene Personen und erloschene Unterschriften: 
Tishukaj, Dervish, von Bern, in Moosseedorf, Gesell-
schafter und Geschäftsführer, mit Einzelunterschrift, 
mit 200 Stammanteilen zu je CHF 100.00. Eingetra-
gene Personen neu oder mutierend: Juniku, Artor, von 
Muri bei Bern, in Worblaufen (Ittigen), Gesellschafter 
und Geschäftsführer, mit Einzelunterschrift, mit 200 
Stammanteilen zu je CHF 100.00.

Löschungen
Personalvorsorgestiftung der Firma Modema AG, in 
Ostermundigen. - Die Stiftung ist gemäss Verfügung 
der Bernischen BVG- und Stiftungsaufsicht (BBSA) 
vom 31.05.2017 aufgehoben. Die Stiftung wird ge-
löscht.

Ihre Bantiger Post
Auch als ePaper – www.bantigerpost.ch
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Herzliche Gratulation  
zum 100. Geburtstag Leni Jaberg

Am 18. August 1917 
wurde Leni Jaberg-Stu-
der in Genf geboren. In 
diesem Jahr herrschte 
eine ausserordentliche 
Kälte. Der erste Welt-
krieg erschwerte den 
Lebensmittelimport, 
zum Beispiel kostete 

ein Ei sieben Franken und war damit nicht 
das einzige für viele Unerschwingliche. Die 
Hungersnot in Europa und Amerika beein-
flusste auch das Kriegsgeschehen. Die kleine 
Leni bekam in ihrem Geburtsjahr sicher 
nichts mit von der Abdankung des russischen 
Zaren Nikolaus. Dieses Beispiel mag nur dazu 
dienen, den Wandel der Zeit in diesem Men-
schenleben zu illustrieren.

Leni Jaberg wohnt seit 92 Jahren in Stettlen. 
Sie zog zusammen mit ihrem Mann Otto 
zwei Kinder gross und half im elterlichen 
Postbüro mit. Nach dem Tod ihres Vaters hat 
sie die Posttour übernommen und manche 
AHV-Rente persönlich ausbezahlt.

Der Gemeinderat gratuliert

Zum 100. Geburtstag 
Frau Helene Jaberg 
Lindengarten 3 
3066 Stettlen 
18. August 1917

Vor gut 4 Jahren zügelte sie in eine neue Al-
terswohnung im Zentrum Lindengarten. Mit 
ihren mitgebrachten Möbeln gewöhnte sie 
sich rasch an die neue Umgebung. Bis vor 
kurzem turnte sie nach wie vor aktiv im Turn-
verein und sang im Frauenchor. Immer noch 
macht ihr das Jassen Freude und sie schätzt 
die Geselligkeit im Dorf.

Der Gemeinderat gratuliert ganz herzlich zum 
Jubiläum und wünscht von Herzen weiterhin 
gute Gesundheit.
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Der Gewerbeverein Stettlen- 
Deisswil gratuliert allen
die ihre Berufslehre im Sommer 2017  
erfolgreich abgeschlossen haben! 
Wer in Stettlen wohnhaft ist oder in einem 
Betrieb in Stettlen die Lehre absolviert hat 

und einen Notendurchschnitt hat von 5,0 
und mehr, soll sich bitte bei uns melden. Wir 
belohnen gerne Ihre Leistung mit einem Ge-
schenkgutschein.

Bitte die Meldung inkl. Foto und Kopie des 
Notenausweises an: Gewerbeverein Stet-
tlen-Deisswil, Postfach 207, 3066 Stettlen oder 
per Mail an info@gewerbeverein-stettlen.ch

11. Utzlebärg – Fescht
Am Freitag, 1. September 2017, ab 20.00 
Uhr und am Samstag, 2. September 2017, ab 
15.30 Uhr, findet wieder das beliebte Utzle-
bärg-Fescht statt.

Das Programm lässt (fast) keine Wünsche of-
fen: 

Am Freitag Oldies-Bar-Night mit DJ Yvo, 
Tombola und Bierhumpenstossen im Festzelt. 
Am Samstag Gemütlichkeit bei Speis und 
Trank im Festzelt oder in der «Hoschtet», 
Raclette-Stube, Tombola und diverse Spiele. 
Musik und Tanz mit DJ Yvo, Barbetrieb. 16.00 
und 18.00 Uhr Show-Block mit dem TV Stett
len. 19.30 Uhr Konzert der Musikgesellschaft 
Ferenberg. Ab 20.00 Uhr Unterhaltung mit dem 
Bantiger Ländlerquartett (Raclette-Stube).

Eintritt an beiden Tagen frei.

Keine Parkplatzmöglichkeit, es ist jedoch ein 
Transportdienst organisiert. Einstiegsmöglich-
keiten beim Parkplatz, Bleichestrasse (Schul-
haus/Hallenbad) und bei der RBS Station 
Stettlen.

Der Turnverein Stettlen freut sich über Ihren 
Besuch.

Gesundheitspraxis Boll

Anne-Catherine Saladin

Dipl. Akupunkteurin, 
HerbalistinSBO-TCM

Traditionelle Chinesische 
Medizin, Akupunktur, 
chin. Kräutertherapie

www.annesaladin-tcmbern.ch
Tel.: 079 697 18 65

Ute Reinhold

Physiotherapeutin 

Hanne-Marquardt-
Fussrefl ex®, manuelle 
Lymph-drainage

Tel: 076 202 79 11

Barbara Wehse

Rückentherapie

Manuelle Schmerz-
therapie, Dornmethode, 
Triggerpunkttherapie, 
klassische Massage

Tel.: 079 357 32 09

Denise Mosimann

Klassische Massage

Fussrefl exzonen-
massage, sanfte
Wirbelsäulentherapie 
nach Dorn

www.wohl-befi nden.ch
Tel. 079 240 17 05

in der 

Drogerie Dreier
Kernstr. 1, 3067 Boll

Unser Angebot

• Klass. Homöopathie
• Akkupunktur
• Fussrefl extherapie
• Lymphdrainage
• Rückentherapie
• Dorn Therapie
• Klassische Massage

Rachel Dreier

Eidg. dipl. Drogistin, dipl. 
Homöopathin SHI

Beratungen in klassi-
scher Homöopathie, 
Naturheilmittel und 
Vitalstoffen

www.drebo.ch
Tel. 031 839 00 22 
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Lokales und Regionales

Militärische Beförderungen
Auf den 1. Juli 2017 sind folgende Haupt-
leute aus dem Kanton Bern befördert 
worden: Bischoff Dario (Ittigen), Fehr 
Toni (Ittigen).

Erfolgreiche Berufsabschlüsse
Fachfrau Betagtenbetreuung: 
Tanja Hofmann, Ostermundigen
Fachfrau Behindertenbetreuung: 
Annina Bühler, Bolligen
Diplomierter Landwirt EFZ: 
mit Erfolg abgeschlossen hat Zürcher 
Jan Daniel aus Stettlen.

Die Altersbetreuung Worb, im Zentrum von Worb, 
bietet 46 leicht bis schwer pfl egebedürftigen Menschen
ein angenehmes und komfortables Zuhause. 

Wir suchen eine

Pfl egefachperson DN II/HF/AKP/ 
50–100 %
Dies bieten wir Ihnen:
• Elektronische Bewohnerdokumentation (PC-Pocket-System)
• gut organisierte, klar strukturierte Abläufe
• ein sehr gutes  Arbeitsklima in welchem Veränderungen und 

laufende Anpassung an neuste Erkenntnisse umgesetzt werden
• Unterstützung durch berufl iche Weiterbildungen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann würden wir Sie herzlich für einen Schnuppertag einladen. 

Bei Fragen melden Sie sich unter Tel. 031 838 17 20

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an:  
Altersbetreuung  Worb, Frau Bernadette Hügi, Bahnhofstrasse 1,
3076 Worb, bernadette.huegi@abworb.ch

Am 18. Juli 2017 reichte die Halter 
AG bei der Gemeinde Ostermun­
digen das Baugesuch für das Zen­

trum Bären, basierend auf dem 
ursprünglichen Projekt, ohne Ge­
meindesaal ein. Dieses wird vor­
aussichtlich in der zweiten August­
hälfte publiziert und ab da 
öffentlich aufgelegt sein. Die bau­
gesuchsrelevante Nutzungsände­
rung bezüglich Gemeindesaal im 
Zentrum Bären gemäss Beschluss 
vom Grossen Gemeinderat 
(GGR) vom 29. Juni 2017 wird mit 
der Gemeinde entwickelt und 
nach Abschluss des zurzeit hängi­
gen Beschwerdeverfahrens nach­
gereicht.	

Baugesuch für das Zentrum Bären wird aufgelegt 

Lokales und Regionales

Krankenkassen anerkannt – Verständnisvolle, 
einfühlsame und individuell  

angepasste Pflege und Betreuung.

Private Spitex GmbH, Zollikofen 
www.privatespitex.com

Telefon 031 311 53 23

Ins_BantigerPost_55x43_März_2017.indd   1 29.03.17   13:21

Bereits zum 28. Mal traten die vier 
B-Mannschaften aus der Region 
Burgdorf zum Hornusser-Klein­
verbandsanlass «Glögglimatch» 
an. Traditionell gelangte dann am 
ersten Wochenende im August der 
Final zur Austragung. Das Regel­
werk dieses Anlasses wurde spezi­
ell auf B-Mannschaften ausgear­
beitet, weil hier normalerweise 

Die Sieger beim Nachwuchs 
v.l.: Zeno Luginbühl (2.), Marco 
Küng (1.) und Noel Lehmann (3.) 
alle Hettiswil-Eintracht

Die Sieger bei den Aktiven v.l.: 
Niklaus Buri, Hettiswil-Eintracht 
(2.), Lars Moser, Burgdorf (1.) 
und Daniel Burkhalter, Lyssach 
(3.)

wirklich alle Altersklassen inklu­
sive Frauen in einer Mannschaft 
spielen. Es beginnt bei der 6jähri­
gen Hindelbankerin Mia Hofstet­
ter und hört beim 81 jährigen 
«Burdlefer» Hansueli Wittwer 
auf. Eine Besonderheit, die es 
sonst in keiner Sportart gibt.
Bester Nachwuchshornusser war 
der Hettiswiler Marco Küng.

Hornussen – Glögglimatch 2017 
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Warum nicht gleich 

zum experten?
�Übergeben�Sie�die�Schätzung�oder��
den�Verkauf�Ihrer�Immo�bilie�in��
die��erfahrenen�Hände�des�Spezia­
listen!�Wir�freuen�uns�auf�Sie.

www.zollinger.ch
info@zollinger.ch
Tel.�031�954�12�12

 Schreinerei

Schwandiweg 5
3066 Stettlen / Deisswil

Tel. 031 931 42 52

 40
01

5 
 G

H
95

77  Bolligen Tel. 031 928 08 08
Ittigen Tel. 031 928 20 00
Ostermundigen Tel. 031 932 14 14
Oberes Worblental Tel. 031 839 92 92

 GL 5194

Zahn-Prothesen

Seit 15 Jahren 

kostenlose 

BeratungNotfalldienst

Tel. wird umgeleitet

Alles rund um Ihre dritten Zähne

Stephan Müller 
dipl. Zahntechniker

• preiswert • schnell • kompetent

Zollikofen Kreuzstrasse 4 031 911 10 12

KAUFE!
Alle alten

LEICA- Fotoapparate
Freue mich auf Ihren Anruf

unter 078 649 12 48
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Zum 
Gedenken

    

 
 

  

  

  
 

 
 
 
 
 

Bestattungsdienst 
P. + M. Rohrbach-Bettschen AG 
 
031 931 17 25                               seit 1958 

 

Untere Zollgasse 22, 3072 Ostermundigen 
Ostermundigen, Ittigen, Bolligen, Worblaufen, Stettlen 

 

www.rohrbachag.ch                      info@rohrbachag.ch 

 

 Susann und Franz Lattrell

 Bernstrasse 40
3072 Ostermundigen
Tel. 031 932 20 21
www.arche-bestattungen.ch

 ARCHE
BESTATTUNGEN

Ostermundigen
Bolligen / Ittigen

Telefon 031 931 06 07

www.bestattungsdienst-mueller.ch

Urs Gyger
Geschäftsleiter

Im Todesfall beraten und unterstützen wir Sie mit einem 
umfassenden und würdevollen Bestattungsdienst.

Bern und Region seit 1975
Breitenrainplatz 42, 3014 Bern; www.egli-ag.ch, 24 h-Tel. 031 333 88 00

Leidzirkulare und
Danksagungen
liefern wir Ihnen 
in kürzester Zeit und in
sorgfältiger Ausführung

Bernstrasse 92  3072 Ostermundigen
Telefon 031 931 57 57
www.eisbrecher-kommunikation.ch
info@eisbrecher-kommunikation.ch

Lokales und Regionales

Während die Kinder und Schüler 
ihre Sommerferien geniessen 
konnten, wurde an der Feusi das 
neue Schuljahr vorbereitet. Für 
die Jüngeren ist dies an einem 
neuen, grösseren Standort. Kita, 
Preschool, Kindergarten und Pri-
marstufe, welche seit 2012 an der 
Jubiläumsstrasse im Kirchenfeld-
Quartier untergebracht waren, 

Der Gemeinderat hat Jürg Bigler 
als neuen Stellvertreter des Ge-
meindeschreibers gewählt. Jürg 
Bigler ist 27 Jahre alt und wohnt 
in Worb. Er absolvierte die Lehre 
in der Gemeindeverwaltung Worb 
und arbeitet seit vier Jahren als 
Teamleiter bei der kantonalen 

dislozieren nach Muri-Gümligen. 
An der Mattstrasse 2 finden Kin-
der und Lehrer deutlich mehr 
Platz vor. Das Plus an Zimmern 
ermöglicht es der Feusi, künftig 
alle Primarschüler von der 1.–6. 
Klasse unter einem Dach zu un-
terrichten. Ab der 7. Klasse findet 
der Unterricht am Hauptsitz beim 
S-Bahnhof Bern-Wankdorf statt.

Steuerverwaltung. Jürg Bigler 
wird seine Stelle am 1. Oktober 
2017 antreten. Der Gemeinderat 
ist überzeugt, in Jürg Bigler einen 
kompetenten, engagierten und 
motivierten Stellvertreter des  
Gemeindeschreibers gefunden zu  
haben.

Der Gemeinderat hat der Verle-
gung der Gemeindebibliothek ins 
Bären-Zentrum zugestimmt. Zu 
diesem Zweck hat er mit Coop  
einen mehrjährigen Mietvertrag 
für Räumlichkeiten im Erdge-

schoss abgeschlossen. Die Ge-
meindebibliothek profitiert von 
der zentraleren Lage und grosszü-
gigeren Platzverhältnissen. Die 
Verlegung unterstützt das Bestre-
ben des Gemeinderates, das Bä-

ren-Zentrum zu 
beleben. Die Er-
öffnung der Ge-
meindebibl io-
thek am neuen 
Standort ist für 
Mitte Oktober 
2017 geplant.
Die Gemeinde-
bibliothek befin-
det sich heute 
am Schmitte-
platz 4 in Worb.

Die Gemeindebibliothek Worb verlegt ihren Standort ins 
Bären-Zentrum 

Umzugskartons statt Sommerferien 

Jürg Bigler ist neuer Stellvertreter des Gemeindeschreibers
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Für die Gemeinden: 
Bolligen, Ittigen, Ostermundigen, Stettlen, Vechigen 
und Worb

Vermittlung eines Notfallarztes oder Notfallzahn-
arztes bei dringenden Fällen und /oder bei 
Abwesenheit ihres eigenen Arztes 
an 365 Tagen / 24 Stunden.

Unter der Telefonnummer: 

0900 57 67 47
(CHF 1.98/Min.) ab Festnetz

VeranstaltungenVeranstaltungen

Kirchliche Mitteilungen

LeserbriefeLeserbriefe

Kirchliche MitteilungenKirchliche Mitteilungen

StellenmarktStellenmarkt

FundgrubeneckeFundgrubenecke

LiegenschaftsmarktLiegenschaftsmarkt

StellenmarktStellenmarkt

Leserbriefe

VeranstaltungenVeranstaltungen

LiegenschaftsmarktLiegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Fotos / Reportagen: Erika Pulfer-Bill (eps),  
079 407 32 10, E-Mail: erika.pulfer@bantigerpost.ch
Abonnement: Jährlich Fr. 97.– (inkl. MWSt).  
Annahmeschluss: Texte + Grosse Inserate: Di., 8 Uhr. 
Übrige Inserate: Mi., 8 Uhr. Todesanzeigen: Mi., 10 Uhr.
Erscheinung: Jeden Donnerstag.  
Insertionspreis: 87 Rp. / 1-sp.-Millimeterzeile (exkl. MWSt). 
Grossauflagen 93 Rp. / 1-sp.-Millimeterzeile (exkl. MWSt)
Satz: Eisbrecher GmbH, Bernstr. 92, 3072 Ostermundigen.  
WEMF/SRV beglaubigte Auflage: 23’325 Exemplare. 
Grossauflagen: 27’528 Exemplare
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	 19.30–21.30:Café littéraire. Im Kirch­
gemeindehaus. Info/Anmeldung, Regina 
Moser, Sozialdiakonin: 031 930 86 07.

Di	 14.00–16.00: Deutschtreff in der  
Kath. Kirche Guthirt. Mit Kinderhüten.

Mi	 9.45–13.00: Eltern-/Kinderkränzli mit 
Mittagstisch im Kirchgemeindehaus. 
Es ist möglich, nur das Mittagessen zu 
besuchen. Bitte dann Anzahl Personen 
anmelden: 031 930 86 19.	

	 13.15–16.45: Jassen, Spiel und Spass im 
Saal des Kirchgemeindhauses. 

Kirchgemeinde Stettlen

Fr	 19.00: Freitag-Abend-Feier
	 Pfarrer Christoph Jungen, Organistin 

Regula Hunger
	 Kollekte: Bibelsonntag/Synodalverband
Sa	 15.00–20.00: Summerfest der Kulturen. 

«Multikulturell begegnen»
	 Nähere Infos auf der Website.
Mo	14.00–16.00: Spielnachmittag für die 

Älteren im KG-Haus. Begegnungen beim 
Spielen.

Mi	 ab 14.00–17.00: Schülertreff im Jugend­
raum. Für SchülerInnen ab 5. Klasse.

Do	 19.30–22.00: Nähtreff für alle Näh­
begeisterten! Unter kundiger Anleitung, 
jeweils im KG-Haus. 

	 Nähere Infos auf der Website. 

Kirchgemeinde Vechigen

Sa	 14.00: Cevi Jungscharen 5 Jahre bis  
1. Klasse (Fröschli-Gruppe) und 2. bis  
4. Klasse (Squirrels), Pfrundscheune

Sa	 14.00: Cevi Jungscharen ab der 5. Klasse 
(wilde Pumas), Arche Stettlen

So	 9.30: Gottesdienst und Taufe mit  
Pfr. Peter Reinhard und Inspirit Chor, 
anschliessend Kirchenkaffee

Mo	9.00: Interkultureller Treffpunkt für  
Frauen, «Starke Kinder haben starke 
Mütter und Väter» mit Beatrice Kriwa­
nek-Ruh (Berner Gesundheit),  
Pfarrei St. Martin, Worb

Mo	20.00: Dorfgebet im Pfarrhaus Utzigen
Mi	 15.00: Jugendtreff !!!Chilly!!!,  

Pfrundscheune
Do	 19.30: Inspirit Chor, Probe in der Pfrund­

scheune

Römisch-katholische Kirche
Ostermundigen, Kirche Guthirt

Sa	 18.00: Eucharistiefeier
So	 9.30: Eucharistiefeier

Kirchgemeinde Bolligen

So  9.30	Kirche: Abendmahlsgottesdienst  
mit Pfr. Markus Blaser und Christine 
Heggendorn, Orgel 

Mi  5.30	Kirche: Frühgebet
 	 19.30: Pfrundscheune: Lesekreis
Do  19.30: Kath. Kirche Ittigen:  

Ökumenische Meditation	

Kirchgemeinde Ittigen

Fr	 9.15: MuKi-Träff
Sa	 14.00–17.00: CEVI Jungschar und Frö­

schli. Ab 17.00 Uhr CEVI-Lagernachtreff.
So	 9.30: Gottesdienst mit Abendmahl und 

Segnungsmöglichkeit Pfrn. Y. Szedlàk.
	 12.30: Spazieren 60plus
       19.30: Worblaufen, Abend-Gottesdienst 

mit Abendmahl Pfrn. Y. Szedlàk
Mo	14.30–16.00: Café Türmli
Mi	 9.15: MuKi-Träff
	 14.30–17.30: Café Türmli
Do	 9.15: MuKi-Träff
	 16.00–16.40: Fiire mit de Chlyne

Kirchgemeinde Ostermundigen

 Fr	 9.30: ökumenische Andacht mit Gabriela 
Christen, kath. Theologin im Tilia  
Steingrüebli, Schiessplatzweg 36. 

So	 9.30: Schulanfangsgottesdienst mit  
Pfrn. Katrin Marbach und Vorbereitungs­
team. 

Weitere Veranstaltungen: 
Fr	 12.00: Bräteln der Aktiv-Gruppe beim 

Kirchgemeindehaus. Mitnehmen: etwas 
zum Bräteln und Dessert. Getränke wer­
den offeriert. Der Anlass findet bei jedem 
Wetter statt. 

Sa	 15.00–18.00: Sakrales Tanzen im Kirch­
gemeindehaus. Info/Anmeldung,  
Agathe Zinsstag, Pfrn. i.R.: 031 932 07 21.

So	 15.00: Familienkonzert mit Oli Kehrli.  
In der Kirche. Eintritt frei. 

Mo	18.00–19.00: Montagsmeditation in der 
Krypta.

Donnerstag, 17. bis August 
Mittwoch, 23. August 2017

Ittigen, Kirche Petrus und Paulus

So	 11.00: Kommunionfeier

Evangelisches Gemeinschaftswerk
Bahnhofstrasse 39, Ostermundigen

Sa	 19.08, 9.00: Morgengebet
So	 20.08., 9.00: Gottesdienstgebet
	 9.30:Gottesdienst mit Daniel Heer, 

Abendmahl, Sonntagschule für Vorschul/
Unterstufenkinder, Kinderhüte.

Di	 20.08., 19.15: Bezirksratssitzung
Do	 24.08., 14.30: Gespräch über die Bibel 

und das Leben mit Daniel Heer
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LiegenschaftsmarktLiegenschaftsmarkt LiegenschaftsmarktLiegenschaftsmarkt

StellenmarktStellenmarkt

BlickpunktBlickpunkt BlickpunktBlickpunkt

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

25. Januar 2014  09.00 - 16.00 Uhr
26. Januar 2014  10.00 - 14.00 Uhr

A

Podologie Fuhrer
beim Fitness Poseidon
Lindentalstrasse 6
3067 Boll
fuhri@hotmail.com
Tel. 079 196 13 55

Informieren Sie sich unter
www.podologiefuhrer.ch

Erster Samstag im Monat offen von 10.00–14.00 Uhr

muff+schmutz ag
E L E K T R O • T E L E M A T I K

bol l igenstrasse 107
3065 bol l igen
www.muff -schmutz.ch
ms-bo@muff -schmutz.ch
tel . 031 917 47 47

WIR GRATULIEREN HERZLICH

WIR GRATULIEREN UNSEREN LEHRABGÄNGERN ZUR BESTANDENEN 
LEHRABSCHLUSSPRÜFUNG

VU DUC HOANG ELEKTROINSTALLATEUR EFZ NOTE 4.5
SCHRANZ VICTOR ELEKTROINSTALLATEUR EFZ NOTE 4.9
MÜNGER AARON MONTAGE-ELEKTRIKER EFZ NOTE 4.7
AMIGO Y VIADER 
YVES-ANDRES MONTAGE-ELEKTRIKER EFZ NOTE 4.4

TELEFONISCH ERREICHBAR:
MONTAG BIS FREITAG 
6.30 BIS 17.30 UHR

NEU! FairyNail at COIFFURE AEBI

Wir machen 
Nägel & Köpfe! 

Im Coiffeur Aebi sorgt ab sofort das Nagelstudio FairyNail 
für die Schönheit Ihrer Nägel und Hände. Patricia Rahm freut
sich auf Ihren Besuch! Anmeldung und weitere Infos: 
Tel. 079 442 08 36 oder www.fairynail.ch

COIFFURE AEBI · Worblentalstrasse 101 · 3063 Ittigen
Tel. 031 921 28 37 · www.coiffure-aebi.ch

 H-Team GmbH
Zentweg 21F, 3006 Bern

info@h-team.ch/www.h-team.ch
Telefon 031 921 67 14 oder 079 439 21 21

Ihr H-TEAM für:
– Umzüge – Pack-/De-Montage-Service
– Räumungen – Entsorgungen – Transporte
– Individuelle Reinigungen mit Abgabe-Garantie
– Umzug und Reinigung 10% Kombi-Rabatt
– Umbauten und Renovationen aller Art
– Komplettlösungen im Bereich 

Liegenschaftsdienst und Hauswartungen
– Zu jedem Umzug den wir für Sie durchführen,

erhalten Sie 10 Umzugskartons kostenlos

 40020 GU0663


